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Nach fünf Jahren Stillstand und 
drei Jahren intensiver Verhand-
lungen gibt es nun eine Grobpla-
nung für das neue Kurhotel. Die 
voraussichtlichen Investitionskos-
ten betragen 20 Millionen Euro 
für  zunächst 200 Betten auf Vier-
sterne-Niveau.

„Die erste Grobplanung ist nicht nur 
das erfreuliche Ergebnis jahrelanger 
Verhandlungen um die Zukunft des 
Kurhotels, sondern auch die Basis 
für die nächsten Schritte. Unter der 
Voraussetzung, dass alle weiteren Ge-
spräche ebenso zielorientiert geführt 
werden wie bisher, rechne ich mit ei-

nem Baubeginn in ca. 1,5 Jahren und 
einer Eröffnung im Herbst 2014“.

4-Sterne Wellness- und 
Kurangebot 

Ich sehe mich auch in der Wahl des 
Projektpartners bestätigt. „Die Zu-
sammenarbeit mit der Kuenig Gmbh 
verläuft so professionell, wie ich mir 
das gewünscht habe“. Die Kuenig 
Gmbh mit Sitz in Kufstein betreibt 
bereits zehn Kurzentren in Deutsch-
land und Österreich. Unter anderem 
in Bad Vöslau, Bleiberg und in Traun-
stein. So wie alle Häuser der Kuenig 
Gmbh wird auch das neue Kurhotel in 
Bad Goisern ein Wellness- und Kur-
angebot auf Viersterne-Niveau bie-
ten. Der medizinische Schwerpunkt 
liegt auf der Behandlung des Herz-
Kreislauf-Systems sowie des Stütz- 
und Bewegungsapparates sowie auf 
Dermatologie. 

Kurhotel wichtig für die Region

„Abschließend möchte ich sagen, 
dass in allen Orten, wo Kuenig inves-
tiert hat, haben die Therapiezentren 
eine Eigendynamik ausgelöst. Auch 

wir hier in Goisern erwarten uns nach 
Fertigstellung viele neue Arbeitsplät-
ze, entsprechende Wertschöpfung so-
wie Umwegrentabilität. Und zwar so-
wohl in unserem Ort, als auch in der 
Region. Kurz gesagt: Dieses Projekt 
ist für die Zukunft von Bad Goisern 
extrem wichtig und passt punktgenau 
in unser touristisches Leitbild.“

Die Entwürfe für das neue Kurhotel in Bad Goisern Das alte Kurhotel

Die Terrasse des Kurhotels Anno dazumal

 Liebe Goiserinnen und Goiserer!
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Ihr / Euer

Bürgermeister
Peter Ellmer

 Aus erster Hand
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Das alte Kurhotel

Zahlreiche Besucher beim Neujahrsempfang 2012

Musikalische Umrahmung 
Josef Atzmanstorfer

SalzTV mit dem neuen 
Ehrenbürger Reinhard 
Winterauer

Bei seinem traditionellen Neujahrs-
empfang stellte Bad Goiserns Bür-
germeister Peter Ellmer dieses Mal 
jenen Bürgern ins Rampenlicht, 
die sich in den Dienst der sozialen 
Sache stellen. 

„Betreuen, pfl egen, begleiten“ lau-
tete demzufolge auch das Motto des 
Abends. Bürgermeister Peter Ellmer 
lud sowohl Mitarbeiter professionel-
ler Hilfsdienste, wie auch pfl egende 
Angehörige und ehrenamtliche in der 
Betreuung tätige Gemeindebürger in 
den Saal des evangelischen Alten- 
und Pfl egeheimes. „Diese Menschen 
leisten jeden Tag großartige Arbeit. 
Und es war mir schon lange ein Be-
dürfnis, ihnen zu Danken. Ich denke, 
der Neujahrsempfang war dafür ein 
würdiger Rahmen“, zeigte sich Goi-
serns Gemeindeoberhaupt nach der 
Veranstaltung sichtlich zufrieden. 

Dichtes soziales Netz in Goisern

Tatsächlich gibt es in Bad Goisern 
eine Vielzahl stationärer und mobil 
tätiger sozialer Einrichtung, die so 
gut wie jedes soziale Bedürfnis abde-
cken. Sei es zu Hause oder im Alten- 
oder Pfl egeheim. Bürgermeister Pe-
ter Ellmer: „Beispielhaft möchte ich 
erwähnen, dass in Goisern die Men-

schen nahezu oder bis ganz an ihr Le-
bensende zuhause in ihrem gewohn-
ten Umfeld bleiben können, wenn sie 
das wollen. Unser soziales Netz wird 
von außergewöhnlichen Menschen 
jeden Tag aufs Neue dicht geknüpft. 
Umso wichtiger war es, sie einmal ins 
Rampenlicht zu stellen.“

Goiserer Bürgermeister dankt 
für soziales Engagement

 Aus erster Hand
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Dem ehemaligen Bürgermeister der 
Marktgemeinde wurde unlängst 
vom aktuellen Gemeindeoberhaupt 
Peter Ellmer nach einem Gemein-
deratsbeschluss im Dezember 2011 
die Ehrenbürgerschaft verliehen. 

„Ohne Reinhard Winterauer wäre 
Bad Goisern heute nicht das, was es 

ist. Nämlich eine Gemeinde, die sich 
trotz schwieriger Rahmenbedingun-
gen sehr positiv entwickelt“, so Bür-
germeister Peter Ellmer. „Deshalb 
war die Verleihung der Ehrenbürger-
schaft gleichsam ein Akt der Selbst-
verständlichkeit.“ Der ehemalige 
Bürgermeister, Landes- und Bundes-
politiker Reinhard Winterauer mach-

te in Goisern schon früh durch seine 
zupackende Art auf sich aufmerksam.

Politische Karriere 
lag auf der Hand

So etwa stellte er als Kommandant die 
Feuerwehr St. Agatha fi nanziell und 
ausrüstungstechnisch auf neue Beine. 

Reinhard Winterauer neuer 
Ehrenbürger von Goisern

Information
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Und er trug maßgeblich dazu bei, das 
Agathaer Zeltfest zu einer Kultveran-
staltung in der Region und als Einnah-
mequelle für die Feuerwehr zu entwi-
ckeln. Spätestens zu diesem Zeitpunkt 
schien klar, dass eine politische Karri-
ere quasi unausweichlich war. 

Seiner Wahl zum Bürgermeister im 
Jahr 1983 folgte die Umsetzung zahl-
reicher Projekte, von denen Bad Goi-
sern noch heute profi tiert. Beispiel-
haft dafür seien der Gemeindeneubau, 
die Umstrukturierung des Bauhofes 

und die Errichtung der Predigstuhl 
Höhenloipe genannt. 

Goisern profi tiert noch heute

Später führten ihn sein charismati-
scher Charakter und seine politische 
Begabung hinaus aus Goisern. Zu-
nächst nach Linz, später nach Wien, 
wo Reinhard Winterauer die Agen-
den eines SP-Bundesgeschäftsührers 
übernahm und 2007 in den Bundesrat 
gewählt wurde. In seiner langjährigen 
Funktion als Vorsitzender des Ober-

österreichischen Gemeindevertreter-
verbandes ist es dem „Du Freund“ 
von Bundespräsident Heinz Fischer 
immer wieder gelungen, im Sinne 
von Bad Goisern und der Region zu 
wirken. Bürgermeister Peter Ellmer: 
„Reinhard Winterhauer hat ein Netz-
werk aufgebaut, das Bad Goisern 
noch heute zugutekommt. Deshalb 
freut es mich ganz besonders, dass 
ich ihm im Rahmen einer Feier mit 
Freunden und langjährigen Weg-
gefährten in der Goiserermühle die 
Ehrenbürgerschaft verleihen durfte“.

Frau Mag. Brigitte Atzmanstorfer 
übernimmt von Dir. Heinrich Kirch-
schlager die provisorische Leitung an 
der HS 2 Bad Goisern. Herr Kirch-
schlager kam 1980 als Lehrer an die 
Hauptschule 2 in Bad Goisern, zu-
vor war er als HTL-Lehrer in seinem 
Heimatort Hallstatt tätig. Herr Kirch-
schlager unterrichtete unter anderem 
Deutsch, Geschichte und Zeichnen. 
Gerade der Zeichenunterricht war ein 
Steckenpferd von Heinrich. Er ver-
steht es, wie kaum ein anderer, die 
Kinder beim Zeichnen zu begeistern 
und zu motivieren. 

In den letzten zehn Jahren war „Hei-
ni“, wie er von seinen Freunden und 
Kollegen liebevoll genannt wird, als 
Direktor mit der Leitung der Haupt-
schule 2 betraut. Er übernahm dieses 

„Amt“ vom damaligen Direktor und 
heutigem Altbürgermeister Gert Aig-
müller. 

Neben unzähligen anderen Ent-
wicklungen und Änderungen, waren 
die Sanierung bzw. der Umbau der 
Schule aber auch die Ernennung und 
Aufwertung zur Neuen Mittelschule 
Projekte die unter seiner Hand ge-
führt wurden. Zudem wurde Heinrich 
Kirchschlager in seiner Zeit als Di-
rektor zum OSR ernannt.

Heinrichs sachliche und ruhige Art 
sorgten für ein konstruktives Mitei-
nander. Bürgermeister Peter Ellmer, 
alle Mitarbeiter des Marktgemein-
deamtes sowie die Lehrerkollegen 
möchten sich auf diesem Wege bedan-
ken, und wünschen Heinrich Kirch-

schlager alles erdenklich Gute für sei-
nen Ruhestand und Frau Mag. Brigitte 
Atzmanstorfer viel Kraft und Energie 
für die kommenden Aufgaben.

Musikalisch begleitet vom Geigen Dischgu „Hochrechnung“ zur Ehrenbürgerschaft

Prov. Leiterin Mag. Brigitte Atzmanstorfer

Direktionsübergabe an der 
Neuen Mittelschule HS 2 Bad Goisern

Information
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LR Mag. Doris Hummer

LR Dr. Hermann Kepplinger

Prov. Dir. Mag. Brigitte Atzmanstorfer

Vize-Bgm. Fritz Promberger

Information

Nach der Generalsanierung wur-
de die neue Mittelschule HS 2 am 
10. Februar 2012 offi ziell eröff-
net. Unter den zahlreichen gelade-
nen Gästen waren unter anderem 
auch Frau Landesrätin Mag. Doris 
Hummer und Landesrat Dr. Her-
mann Kepplinger.

Die Sanierungsarbeiten erfolgten von 
Jänner bis September 2011. Die Ge-
samtkosten werden sich auf ca. 3,3 
Mio. Euro belaufen (die genaue Ab-
rechnung liegt noch nicht vor).

Die Schule vereint modern ausgestat-
tete Klassenräume mit interaktiven 
Tafeln, einen Multifunktionsraum 
(Physik- und Computersaal), neu 
adaptierte Werkräume, eine umfang-
reiche Bibliothek, eine hochmoderne 
Lehrküche, ein medientechnisch und 
instrumental gut ausgestattetes Mu-
sikzimmer sowie einen Turnsaal mit 
Boulderwand. 

Der musikalische Schwerpunkt (Chor, 
Schülerorchester) – wurde, auch dank 
der großartigen Kooperation mit der 
Landesmusikschule Bad Goisern – 
durch eine Trommelgruppe (rhythmi-
sche Früherziehung) erweitert.

Eröffnungsfest der NMS HS 2 Bad Goisern – 
Neue Mittelschule HS 2 offi ziell eröffnet!

LR Mag. Doris HummerLR Mag. Doris Hummer
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Lebensqualität ist ein Begriff mit 
vielen Bedeutungen. In Bad Goi-
sern zählt man dazu auch die 
gefahrlose und leichte Erreich-
barkeit von Geschäften und Inf-
rastruktureinrichtungen zu Fuß. 
Deshalb steht dieses Thema pro-
minent auf der politischen Agenda 
für die nächsten Jahre.

Der motorisierte Verkehr ist in Bad 
Goisern schon allein aufgrund der 
geografi schen Größe der Gemeinde 
ein wichtiges Thema. 
Hinzu kommt, dass in den letzten 
Jahrzehnten zum Beispiel durch die 
Errichtung der B 145 und der B 166 
viele Wege von der Peripherie ins 
Zentrum unterbrochen wurden. Das 
heißt, die schnelle Erreichbarkeit 
von Infrastruktureinrichtungen ist 

momentan fast nur mit dem Auto 
möglich. „Umso wichtiger ist es, 
rund um das Zentrum eine Mobili-
tätskonzept zu entwickeln, das dem 
Fußgänger mehr Freiräume bietet“, 
so Bürgermeister Peter Ellmer.

Zentrumsbelebung durch 
Verkehrsberuhigung

Tatsächlich zeigen alle Prognosen, 
dass der Verkehr in Zukunft im Ge-
meindegebiet weiter zunehmen wird. 
„Auf der B145 und der B 166 kön-
nen wir nicht viel dagegen tun. Auf 
den Gemeindestraßen allerdings 
schon. Gerade wenn wir das Projekt 
„Neue Mitte“ mit neuen Betriebsan-
siedelungen in Angriff nehmen wol-
len, müssen wir begleitend dazu 
den Verkehr in unsere Planungen 

miteinbeziehen. Konkret meine ich 
damit die Schaffung von Parkplät-
zen rund um das Zentrum von Bad 
Goisern, die Verkehrsberuhigung 
von Straßenabschnitten und den Bau 
von Verbindungswegen zu wichtigen 
Infrastruktureinrichtungen.“

Schaffung sicherer Schulwege

Ein großes Anliegen der Goiserer 
Politik sind auch sichere Schul-
wege für jene Kinder, die weniger 
als zwei Kilometer von der Schule 
entfernt wohnen. Aufgrund bundes-
weiter Sparanstrengungen müssen 
diese Schüler den Schulweg zu Fuß 
bewältigen. Bürgermeister Peter Ell-
mer: „Auch aus diesem Grund ist 
der Ausbau der Fußläufi gkeit im Ge-
meindegebiet so immens wichtig.“

Für unsere Schüler ist der Ausbau sicherer Schulwege enorm wichtig.

Bad Goisern bald 
noch fußgängerfreundlicher!

Information
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Standesamt Bad Goisern
4822 Bad Goisern am Hallstättersee

Jahresbericht 2011
Standesamt Bad Goisern

2011 2010
GEBURTEN 54 76
Geboren in Bad Goisern 1 1
Geboren in Bad Ischl 49 71
Geboren in anderen Gemeinden 4 4

Mädchen 29 30
Buben 25 46
Ehelich geboren 27 42
Unehelich geboren 27 34

2 Alexander, Felix, Jakob, Philipp
2 Anna, Magdalena, Sophie

46 verschiedene Vornamen

EHESCHLIESSUNGEN 30 42
Mann und Frau = Österreicher 26 38
Ehen mit mind. 1 Fremde(n) 4 4
Verschiedene Staaten 4 4
Jüngste Frau 19 Jahre
Jüngster Mann 23 Jahre
Alteste Frau 61 Jahre
Ältester Mann 60 Jahre

SCHEIDUNGEN 9 15

STERBEFÄLLE 70 77
Verstorben in Bad Goisern 44 47
Verstorben in anderen Gemeinden 26 30
Frauen 40 46
Männer 30 31

Herbert Greunz 06135 / 8301-40

Standesamt Bad Goisern standesamt@bad-goisern.ooe.gv.at
4822 Bad Goisern am Hallstättersee, Untere Marktstraße 1 www.goisern.eu 
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Geburt, Heirat, Tod: Keine Abtei-
lung der Gemeindeverwaltung hat 
so unmittelbar mit dem menschli-
chen Leben zu tun wie das Standes-
amt.

Im Jahresbericht 2011 spiegelt sich 
die gesellschaftliche Entwicklung 
der Welterbegemeinde wider. Im Jah-
re 2011 wurden 54 junge Goiserer 
Erdenbürger geboren.

29 Mädchen und 25 Buben erblickten 
das Licht der Welt, 27 davon ehelich.
Als Vornamen wurden Anna, Mag-
dalena und Sophie sowie Alexan-
der, Felix, Jakob und Philipp bei 46 
verschiedenen Vornamen mehrmals 
vergeben.

30 Brautpaare wagten den Schritt in 
ein zukünftiges Leben zu zweit. Die 
jüngste Braut war 19 Jahre alt, der 
jüngste Bräutigam 23 Jahre. 

Die älteste Braut tauschte mit 61 Jah-
ren die Ringe, der älteste Bräutigam 
mit 60 Jahren. 

Ein interessantes Detail der Alterssta-
tistik weist einen um 18 Jahre älteren 
Mann und eine um 9 Jahre ältere Frau 
im Bezug zu ihren Ehepartnern aus.

Durch die Trauung der Eltern wurden 
16 uneheliche Kinder legitimiert.

9 Ehen, welche im Standesamt Bad 
Goisern beurkundet wurden, gingen 
in Brüche, damit wurde der negative 
Trend der letzten Jahre deutlich unter-
boten (2010 = 15 Scheidungen).

40 Frauen und 30 Männer sind für 
immer von uns gegangen, das ergab 
insgesamt 70 Sterbefälle (2010 = 77).

Standesamt Bad Goisern – ein Rückblick
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Anders als in den vergangenen Jah-
ren kam es in diesem Winter bereits 
in der zweiten Dezemberhälfte und 
im gesamten Jänner zu teils ergiebi-
gen Schneefällen. Vor allem die hö-
hergelegenen Ortschaften in unse-
rem Gemeindegebiet sind seit Mitte 
Jänner mit einer großen Menge der 
weißen Pracht konfrontiert.

Die zum Teil über Tage andauernden  
Schneefälle stellten auch unseren 
Winterdienst, und hier vor allem die 
Schneepfl ugfahrer, auf eine harte Be-
währungsprobe. Verbesserungs- bzw. 
Optimierungsmöglichkeiten wird es 
natürlich immer geben, im Großen 
und Ganzen muss man unserer Mann-
schaft  aber ein Lob aussprechen.

Neben dem Winterdienst auf den Stra-
ßen werden vom gemeindeeigenen 
Bauhof auch ca. 28 km Loipen stän-

dig präpariert. Aufgrund der enormen 
Schneemengen auf der Höhenloipe 
Predigtstuhl waren unsere Pistenrau-
penfahrer besonders gefordert. 

Da es bei der Schneeräumung im 
Zusammenhang mit der Ablagerung 
von Schnee auf Privatgrundstücken 
immer wieder zu Konfl ikten kommt, 
möchten wir diesbezüglich auf die 
rechtliche Situation hinweisen. 
Im OÖ Straßengesetz ist geregelt, in-
wieweit die Anrainer an öffentlichen 
Verkehrsfl ächen Einwirkungen auf  
ihren Grundfl ächen im öffentlichen 
Interesse an der Aufrechterhaltung 
des Gemeingebrauchs dulden müssen 
bzw. welche Einwirkungen von den 
benachbarten Grundfl ächen auf öf-
fentliche Straßen zu unterlassen sind. 

Der § 21 des OÖ Straßengesetzes 
räumt den Straßenverwaltungen im 

Zuge ihrer zu tätigenden Aufgaben 
im Zusammenhang mit dem Winter-
dienst großzügig gefasste Rechte ein. 
Denn während die Wasserableitung 
und Schneeablagerung auf eine öf-
fentliche Straße verboten sind, ha-
ben umgekehrt die Eigentümer von 
Grundstücken, die in einem Abstand 
bis zu 50 Meter neben einer öffent-
lichen Straße liegen, die Verpfl ich-
tung, den freien, nicht gesammelten 
Abfl uss des Wassers von der Straße 
und die Ablagerung des im Zuge der 
Schneeräumung von der Straße ent-
lang ihrer Grundstücke entfernten 
Schneeräumgutes auf ihrem Grund 
ohne Anspruch auf Entschädigung zu 
dulden.

Im Begriff Schneeräumgut ist auch 
der bei der Besorgung des Win-
terdienstes anfallende Streusplitt 
integriert.

Intensiver und arbeitsreicher Winter 2012

Information

Foto: Knoll
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Wir befi nden uns 
mitten in der Win-
tersaison, konnten 
im Dezember in der 
gesamten Region 

28.620 Nächtigungen und 8.887 An-
künfte erzielen. Das ist eine Steigerung 
von + 12,96 % (Ankünfte) bzw. + 0,26 
% (Nächtigungen) gegenüber dem 
Vorjahr. Diese erfreulichen Zahlen sind 
eine Bestätigung und ein Ansporn, dass 
unsere Bemühungen richtig und wich-
tig sind. Denn die Tourismuswelt ist 
im Umbruch und manchmal muss man 
sich auch die Frage stellen – ist denn 
die Welt eine Google?

Die Reisewelt verändert sich!

Web 2.0 ist kein Fremdwort mehr – 
nein, es ist ein funktionierendes Sys-
tem. Facebook und Google+ sind 
keine neuen Spielereien, diese Appli-
kationen sind für viele Menschen die-
ser Welt ganz normaler Alltag.

Das heißt in vielen Branchen und vor 
allem auch im Tourismus, dass unse-

re Werbebotschaften nicht mehr vom 
Anbieter zum Konsumenten transpor-
tiert werden. 

Der Weg hat sich verändert. Das per-
fekte Hochglanz Magazin ist ein net-
tes Accessoires, aber die aktuellen 
Bilder, die gerade von einem Freund 
im Facebook gepostet wurden, sind 
wesentlich mehr wert, da sie als ehr-
lich und echt beurteilt werden!

Es ist ein Verlust der Informations-
hoheit – touristische Informationen 
werden nun auch von Nutzern gene-
riert. Die Empfehlungen von Gästen 
und Freunden untereinander gewin-
nen wesentlich an Bedeutung.

Die steigenden Bandbreiten, schnel-
lere Verbindungen, sinkende Kosten 
und die Einfachheit der Handhabung 
der virtuellen Welt haben uns in ihren 
Bann gezogen. Die Generation die 
jetzt heranwächst, ist die erste Gene-
ration der Digital Natives – welche 
von klein auf mit den neuen Techno-
logien leben.

Wohin führt uns das noch?

Es ist eine eindeutige Richtung vor-
gegeben und als Tourismusbetrieb 
hat man jetzt die große Chance dabei 
zu sein. Bereits im Dezember wurde 
vom Tourismusverband ein Vortrag 
von Tourismuszukunft organisiert um 
die Möglichkeiten aufzuzeigen. 

Aktuelle Informationen aus erster 
Hand bekommt man ab sofort beim 
quartalsmäßigen WEB-Stammtisch. 
Den nächsten Termin einfach im Tou-
rismusbüro erfragen!

Es wird neben der Erstimpfung, auch 
die 3. Teilimpfung aus der Aktion 
2011 und die Auffrischungsimpfung 
durchgeführt.

Die erste Auffrischungsimpfung ist 
nach 3 Jahren erforderlich. Alle wei-
teren Auffrischungsimpfungen sind 
im 5-Jahres-Intervall durchzuführen. 
Dies gilt nur für Impfl inge bis zum 
60. Lebensjahr. Ältere Personen sind 
wie bisher im 3-Jahres-Intervall auf-
zufrischen. Kinder können ab dem 
vollendeten 1. Lebensjahr an dieser 
Impfung teilnehmen.

Tourismus-Nachrichten

Ferienregion Dachstein Salzkammergut
Kirchengasse 4, 4822 Bad Goisern
Tel.: +43 (6135) 8329
info@dachstein-salzkammergut.at
www.dachstein-salzkammergut.at

www.facebook.com/dachsteinsalzkammergut

Zeckenimpfen in Bad Goisern
Es wird neben der Erstimpfung, auch 
die 3. Teilimpfung aus der Aktion 
2011 und die Auffrischungsimpfung 
durchgeführt.

Die erste Auffrischungsimpfung ist 
nach 3 Jahren erforderlich. Alle wei-
teren Auffrischungsimpfungen sind 
im 5-Jahres-Intervall durchzuführen. 
Dies gilt nur für Impfl inge bis zum 
60. Lebensjahr. Ältere Personen sind 
wie bisher im 3-Jahres-Intervall auf-
zufrischen. Kinder können ab dem 

Zeckenimpfen in Bad Goisern

Information

Volksschule St. Agatha:  

Donnerstag, 29.03.2012 

um 11.15 Uhr   

Dienstag, 08.05.2012 

um 11.15 Uhr

Gemeindeamt Bad Goisern: 

Donnerstag, 29.03.2012 

von 13.30 – 14.00 Uhr  

Dienstag 08.05.2012 

von 13.30 – 14.00 Uhr

Termine:
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Mit der Höhenloipe Predigstuhl 
verfügt Bad Goisern über eine 
Langlaufl oipe von besonderer 
Attraktivität. Die im heurigen 
Winter neu eröffnete Rundstrecke 
ist mit ihren zwei Kilometern Län-
ge vor allem ein Tipp für Genuss-
langläufer. 

Höhenloipe Predigstuhl 
mit neuer Runde!

Die neue Loipe liegt zur Gänze in 
der Sonne und fasziniert darüber hi-
naus mit ihrem einzigartigen Panora-
ma. Nach dem Start beim Berghotel 
Predigstuhl führt sie den Läufer zum 
Welterbeblick und wieder zurück. Die 
zwei neuen Loipenkilometer wurden 
vor allem für Genussläufer konzipiert. 
Sie verlaufen in weitgehend fl achem 
Gelände und bieten einen herrlichen 
Ausblick ins Tal. Damit kommen sie 

auch weniger sportlichen Menschen 
entgegen, die sich genussorientiert 
in freier Natur bewegen wollen. Im 
Frühjahr wird zudem eine Aussichts-
plattform mit Sitzgelegenheit auf der 
Strecke errichtet, die den Genussfak-
tor weiter erhöht. 

Kostenloses Langlaufvergnügen

Mit der neuen Runde verfügt die Hö-
henloipe Predigstuhl nun über ca. 20 
Kilometer professionell präparierte 
Loipen auf schneesicheren ca. 1.000 
Metern Seehöhe. Sowohl klassische 
Läufer als auch Skater kommen 
voll auf ihre Rechnung. Im Übrigen 
auch deshalb, weil die Höhenloipe 
nach wie vor kostenlos genützt wer-
den kann – auch von Wanderern und 
Spaziergängern, denen am Rand ge-
nügend Platz für ihre Fußmärsche 
bleibt.

Die heurige Winterübung wurde 
auf der Goisererhütte abgehalten. 

Schwerpunkte dieses Jahr war die Su-
che mit dem Lawinenpieps bei Mehr-

fachverschüttungen und Abtransport 
mit UT 2000 ins Hochmuth. Wir 
möchten uns bei Andi und Monika für 
die Verköstigung und beim Alpenver-
ein für die Übernachtung in der Goi-
sererhütte bedanken. 

Die Landesversammlung der Berg-
rettung Oberösterreich fi ndet am 
30. März 2012 zum ersten Mal in 
Bad Goisern statt wo der zuständi-
ge Landesrat Max Hiegelsberger er-
wartet wird. Die Bergrettung möchte 
sich bei den Bürgern und Bürgerinnen 
von Bad Goisern für die zahlreichen 
Spenden zur Anschaffung unseres 
Einsatzfahrzeuges herzlich bedanken.

Der Ortsstellenleiter 
Gangl Christian

Höhenloipe Predigstuhl

Winterübung der Bergrettung

Langlaufen mit herrlichem Ausblick

Übungsschwerpunkt: Suche und Bergung von Lawinenverschütteten

Winterübung der Bergrettung
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Die FAMILIENZENTREN DER OÖ KINDERFREUNDE sind seit 1978 Teil der Kinderfreunde OÖ und aktuell 
Träger von 30 Horten, 5 Kindergärten und 17 Krabbelstuben in oberösterreichischen Gemeinden. Mit 
unserem Motto �Gemeinschaft mit Herz“, unseren Schwerpunkten Kinderrechte, Mitbestimmung und 
den hohen pädagogischen Qualitätsstandards sowie einer professionellen Betriebsführung haben wir 
uns einen Namen in Oberösterreich gemacht. 

Wir suchen ab März 2012 eine/n gruppenführende/n 
HORTPÄDAGOGEN/IN
für den Hort Bad Goisern
Beschäftigungsausmaß 32,25 Wochenstunden 
Arbeitszeit vorwiegend nachmittags 

Aufgaben 
• Gestaltung der Erziehungs- und Bildungsarbeit in der Gruppe 
• Umsetzung unserer pädagogischen Standards 
• Herstellung eines günstigen Lernklimas 
• Anbieten von Lernhilfen 
• Individuelle Förderung der Kinder 
• Gestaltung der Freizeitangebote 
• Schriftliche Planung und Reflexion der pädagogischen Arbeit 
• Kommunikation mit Eltern und Bildungspartnern 

Anforderungsprofil  
• Abschluss der Bildungsanstalt für Kindergartenpädagogik mit Zusatzausbildung 

Hortpädagogik, einer Pädagogischen Hochschule oder des Kollegs für 
Sozialpädagogik oder  

• AbsolventIn einer Bildungsanstalt für Kindergartenpädagogik und verpflichtende 
Bereitschaft die Zusatzausbildung für Horte berufsbegleitend zu absolvieren 

• Ausnahmen von Anstellungserfordernissen sind individuell abzusprechen 
• Sensibler und liebevoller Umgang mit Kindern 
• Wissen über Bedürfnisse und Fördermöglichkeiten für Kinder im Volksschulalter 
• Integrativer Ansatz in der Arbeit mit den Kindern  
• Kreativität 
• gute Kommunikationsfähigkeiten 
• Teamfähigkeit  
• Flexibilität 
• Engagement 

Wenn Sie Interesse an dieser Aufgabe haben, senden Sie Ihre Bewerbung (inkl. 
Lebenslauf, Zeugnisse und Foto) an Familienzentren der OÖ Kinderfreunde,  

Mag. Jasmine Malik, Hauptstraße 51, 4040 Linz, 0732 / 77 30 11-76 
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Die M.A.S Alzheimerhilfe bietet Personen mit Demenz und deren Angehörigen 
umfassende Unterstützung in verschiedenen Bereichen an:

• psychologische Diagnostik bei Personen mit Demenz und Beratung der Angehörigen
• Beratung zu sozialrechtlichen Themen (Pfl egegeld, Sachwalterschaft…)
• kostenlose Gedächtnischecks für Personen, die sich Sorgen um ihr Gedächtnis machen
• Training für Personen mit Demenz zur Entlastung der Angehörigen und Förderung der Betroffenen. 

Gruppentrainings für Personen mit Demenz fi nden jeden Mittwoch im Betreuten Wohnen mit Wilma Schmalnauer statt. 
Personen, die vorbeugend ihr Gedächtnis fi t halten möchten, können immer donnerstags im Gemeindeamt mit Monika 
Steininger trainieren. Anmeldung bei Cornelia Mikenda: 06132/21410-16

Monatlich werden auch Angehörigentreffen im Altersheimcafe in Bad Goisern angeboten:
Mittwoch, 7. März 2012 14.30 Uhr „Auf dem Weg zur Akzeptanz“
Mittwoch, 4. April 2012 14.30 Uhr „Angebote der mobilen Dienste“

5,64% der Oberösterreichischen Bevöl-
kerung spenden im Durchschnitt Blut,und 
sorgen somit für die Versorgung der OÖ 
Krankenhäuser mit Blut und Blutprodukten, 
damit Patienten in Not geholfen werden 
kann. Nach Abschluss der Blutspendeak-
tion in Bad Goisern, vom 29. November 

bis 1. Dezember 2011 haben insgesammt 181 Personen Blut 
gespendet. Darunter auch 10 Erstspender und 6 Spender die 
bereits zum 25. Mal Blut spendeten. Der Blutspendedienst 
vom Roten Kreuz OÖ dankt herzlich für die Unterstützung.

Hilfe bei Demenz in Bad Goisern

Blutspendeaktion in Bad Goisern

Vortrag: 
„Vergesslichkeit im Alter“ 
mit Mag. Yvonne Donabauer 

Donnerstag, 8. März 2012 
um 19.00 Uhr im Gemein-
deamt Bad Goisern zu den 
Themen: 
Vorbeugung, Ursachen 
und mögliche Maßnah-
men gegen bestehende 
Gedächtnisprobleme. 
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Selbsthilfegruppe für erwachsene Legastheniker und Eltern legasthener Kinder

Die SHG-LEGA startet am Mittwoch, den 7. März 2012 um 19.00 Uhr 
mit einem Fachvortrag im Sitzungssaal des Marktgemeindeamtes in 
Bad Goisern, zu dem wir herzlichst einladen.

Referentin: Dipl. Pädagogin Angelika Pointner
 Obfrau des Berufsverbandes Akademischer 
 Lese-Rechtschreib-TherapeutInnen
Veranstalter: SHG-LEGA, Ansprechperson: Martina Peinsteiner
Unterstützer: Bürgermeister Peter Ellmer, DGKS Monika Gschwandtner 
 in Vertretung der „Gesunden Gemeinde“ Bad Goisern

Alle Interessierten sind herzlichst zu den weiteren Treffen eingeladen, diese fi nden jeden 2. Montag im Mo-
nat, ab 12. März 2012 um 19:30 Uhr, im Gemeindeamt Bad Goisern statt. In der Gruppe werden Erfahrungen 
in Schule/Beruf, Diagnostik und Training ausgetauscht. Zudem werden immer wieder Fachleute für Vorträge 
eingeladen.

Lesen und Schreiben sind auch im Zeitalter von Internet, iPod und Co zwei der wichtigsten Kulturtechniken. 
„Lesen und Schreiben lernen? Das ist doch gar nicht so schwierig!“ Auf eine solche Erfahrung kann wohl 
der große Durchschnitt der Bevölkerung zugreifen. Für jene Menschen ist es manchmal sehr schwer zu ver-
stehen, dass für ca. 4-8% der Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen das Lesen- und Schreibenlernen ein 
Schloss mit sieben Siegeln darstellt und viel, viel Mühe bedeutet. Jene Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
können trotz normaler Beschulung nicht automatisiert auf einen Wort- oder Wortteilespeicher zugreifen und 
„wie auf einen Blick“ Wörter erlesen oder Rechtschreibfehler entdecken und vermeiden. Sie leiden unter 
Lese- Rechtschreibstörung – auch Legasthenie genannt.

Nun – was bedeutet Legasthenie und wie äußert sie sich? 
Was sind die Ursachen dieser Schwäche beim Lese- und Schreiberwerb? 
Gib es die Möglichkeit der Prävention einer Legasthenie? 
Wenn eine Lese- Rechtschreibstörung vorliegt, welche Hilfen sind effi zient? 
Worauf ist bei der Hilfesuche zu achten?

Antworten auf diese und weitere Fragen versucht unsere Referentin 
Dipl. Pädagogin Angelika Pointner zu geben.

Martina: „Mein erster Gedanke ging an die erwachsenen Legastheniker, da es für uns kaum Anlaufstellen 
gibt. Warum ich auch, oder gerade Eltern ansprechen möchte und vieles mehr über Legasthenie erfahren Sie 
bei unserer Veranstaltung. Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen!“

Hilfe bei Demenz in Bad Goisern NEU in Bad Goisern: SHG-LEGA

Angelika Pointner
Begleiterin der SHG-LEGA

Diplomierte Didaktikerin
Akademische LRS-Therapeutin

Martina Peinsteiner
Diplompädagogin

Referentin Angelika Pointner
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Das Eltern-Kind-Zentrum Lindy´s 
Wunderland startet Mitte Jänner wie-
der mit dem Frühlingsprogramm. 
Für Anmeldung und Informationen 
senden Sie bitte ein E-Mail an: ekiz.

salzkammergut@kinderfreunde.cc 
oder telefonisch, auch auf Anrufbe-
antworter: 0676/88 56 64 21
Jeden Dienstag von 14.30 bis 17.00 
Uhr (außer Feiertage und Ferien) of-

fener Treff für alle Familien. Kinder-
freunde Mitglieder erhalten bei vielen 
Veranstaltungen Ermäßigungen!

PROGRAMMHIGHL IGHTS  des 
Eltern-Kind-Zentrums Lindy´s Wunderland

Anmeldung unter: 0699/16886421
(außer für den offenen Treff und Kasperl)

*Elternbildungsgutscheine 
werden angenommen

Kostenlose Schnupperspielgruppe: Mittwoch, 29.2., 9.30 bis 11.00 Uhr

Babygruppe Minikids 7‐14 Monate: 4x ab Montag, 5.3., 9.00 bis 10.00 Uhr,

€ 22,00*; Leitung: Elisabeth Schiller‐Hofer

Lindyzwergerl Spielgruppe 1‐2 Jahre: 11x ab Mittwoch, 7.3., 9.30 bis 11.00 Uhr, 

€ 58,50* (Teilzahlung möglich); Leitung: Jana Cerny

Zwutschgerl Spielgruppe 2‐3 Jahre: 12 x ab Donnerstag, 8.3., 9.30 bis 11.00 Uhr, 

€ 64,00* (Teilzahlung möglich); Leitung: Elisabeth Schiller‐Hofer

Spielgruppe mit dem Therapiehund: 2x ab Montag, 14.5., 15.30 bis 16.30 Uhr, 

€ 10,00; Leitung: Christa Reisenbichler, Therapiehundeführerin

Kichererbsen Spielgruppe, 3‐5 Jahre: 6x ab Montag, 12.3., 15.30 bis 17.00 Uhr, € 32,00*

Offener Treff: Treffpunkt für alle Eltern mit Kindern zum Spielen, Plaudern, Kaffeetrinken... 

jeden Dienstag, von 15.00 bis 17.30 Uhr

Osterbasteln: Dienstag, 3.4., 15.00 bis 17.00 Uhr, € 7,00

Trommeln für Kinder: ab 5 Jahre, 8x ab Donnerstag, 15.3., 17.00 bis 18.00 Uhr, 

€ 43,00; Leitung: Moritz Reisenbichler

Kinderkochen: ab 5 Jahre, 2 x ab Mittwoch, 21.3., 16.00 bis 18.15 Uhr, 

€ 25,00; Leitung: Ines Schiller

Der Kasperl kommt! Am Freitag, 16.3., 16.00 Uhr, € 3,00

Yoga für Kinder: ab 6 Jahre, 8x ab Dienstag, 6.3., 18.00 bis 19.00 Uhr, 

€ 55,00; Leitung: Sabine Weyermayer (zert. Yogatrainerin)

Wir machen ein Maipfeiferl :Freitag, 25.5., 15.00 bis 17.00 Uhr, 

€ 2,00; Leitung: Josef Reisenbichler

Schwimmkurs in Ebensee für alle ab 4,5 Jahren: 

8 x ab Samstag, 3.3., 10.00 bis 11.00 Uhr, immer Samstag und Sonntag, € 60,00

Wir gestalten einen Wandbehang: Mittwoch, 18.7., 9.00 bis 11.00 Uhr, € 7,00

Unser eigenes Frühstücksset bemalen: Dienstag, 7.8., 9.00 bis 11.00 Uhr, € 7,00

Schwangerenfrühstück: Mittwoch, 28.3., 9.00 bis 10.30 Uhr, € 5,00

Elternbildungsseminar: Pubertät‐ oder Gefühle in der Achterbahn

An drei Abenden, Beginn: Mittwoch, 7.3., 3x, jeweils 19.00 Uhr, € 10,90*; 

Leitung: Christa Reisenbichler, Elternbildnerin, Mutter von 10 Kindern (derzeit 3 pubertierend)

Elterngesprächsrunde Kleinkind: Dienstag, 24.4., 19.30 Uhr, 

€ 4,00*; Leitung: Christa Reisenbichler,10‐fache Mutter, Elternbildnerin

Yoga für Erwachsene: ab Dienstag, 6.3., 8x, jeweils von 19.30 bis 21.00 Uhr, € 80,00
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Es gibt wohl immer noch so manchen 
Goiserer, der noch nie im HAND.
WERK.HAUS war – obwohl es mit-
ten in Goisern ist. So nah und doch 
so fern werden sich einige sagen.

Vielleicht ist der Umbau, der im Fe-
bruar über die Bühne gegangen ist, 
ein guter Grund für einen neugieri-
gen Blick ins Innere des ehemaligen 
Försterhauses.

Der Verein HAND.WERK.HAUS 
(6 der 15 Mitgliedsbetriebe sind ja 
in Goisern angesiedelt!) hat nämlich 
beschlossen, die Landesausstellung 
08 nun endgültig hinter sich zu las-
sen und das Geschäftslokal im neu-
en Kleid erstrahlen zu lassen. Denn 
darüber waren sich alle einig: das 

schönste Geschäft des Salzkammer-
gutes soll in Goisern zu fi nden sein! 
Die Mitgliedsbetriebe haben selbst 
getüftelt, geplant und gebaut, wie 
sich das eben für Handwerker ge-
hört, und am 25. Februar öffnete das 
HWH Neu seine Pforten. 

Am 3. März, 10.00 Uhr fi ndet der 
feierliche Eröffnungsakt mit einem 
Meisterzug rund um Neuwildenstein 
statt!

Ganzjährig, von Montag bis Sams-
tag, freuen sich Renate Kain, Barba-
ra Kern, die Dirndlschneiderin Ulli 
Salveter und der Optiker & Brillen-
macher Manfred Pamminger, wenn 
Neugierige, Interessierte, Käufer 
und Nicht-Käufer im HWH nach 

Brauchbarem, Greifbarem, Feinem 
und Schönem Ausschau halten.

Es geht weiter mit….

Weil’s schon Tradition geworden 
ist und weil Vortragende und Zuhö-
rer gleichermaßen viel Spaß dabei 
hatten, gibt es im Frühjahr wieder 
die Trilogie, d.h. von März bis Mai 
fi nden die „alljährlichen“ Lesungen 
statt. Paul Gamsjäger (Hg. des Bu-
ches „Wilderer-Jäger-Wilderer“) er-
öffnet den Reigen am 29. März, wei-
ters freuen wir uns auf Tarek Leitner 
und Renate Pöllmann.
Und dann wären da noch „Handwerk 
macht Schule“, der Meistersommer, 
der Jägerball,… aber das ist eine an-
dere Geschichte.

Im HAND.WERK.HAUS wurde umgebaut!
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Die Preise der Vereinsakademie OÖ 
werden alle zwei Jahre in den Kate-
gorien Veranstaltungsideen, Vereins-
leben, Nachwuchsarbeit und soziales 
Engagement vergeben. Für die dies-
jährigen Preise waren insgesamt 141 
Nennungen eingelangt. Der Heimat-
forscher Herbert Ellmer machte die 
Projekteingabe für den Heimatverein 

Bad Goisern. Die zehnköpfi ge, hoch-
karätige Jury unter der Leitung von 
Frau Univ.Prof. Dr. Irene Dyk-Ploß 
und Herrn Univ.Prof. Mag. Dr. Rein-
hard Resch hatte die Auswahl und 
Bewertung der eingereichten Projekte 
durchzuführen. Das Projekt „500 Jah-
re Seeklause Steeg“ vom Heimatver-
ein Bad Goisern mit ihrer Bedeutung 

und Funktion für die Traun war über-
zeugend.

Im Bildungshaus St. Margareten in 
Linz erfolgte die Überreichung des 
Preises samt Urkunde, Scheck und 
Gutscheinen des Innviertler Touris-
musverbandes durch Herrn LH Dr. 
Josef Pühringer, Herrn Mag. Helmut 
Eiselsberg vom Ökosozialen Forum 
und Herrn Mag. Günther Lengauer 
von der Vereinsakademie OÖ. Die 
Auszeichnung wurde durch Frau Eri-
ka Zahler, Herrn Herbert Ellmer und 
Herrn Manfred Irendorfer für den 
Heimatverein Bad Goisern entgegen-
genommen.

Durch die Veranstaltung führte Frau 
Dagmar Hager vom Life Radio, Herr 
Semper lockerte die Stimmung mit 
kabarettistischen Einlagen auf. Die 
Verleihung der Vereinspreise wurde 
mit einem beeindruckenden Auftritt 
der „Laudate Kids“ beschlossen. 

Im Anschluss wurden alle Anwesen-
den zu einem herzhaften Imbiß im 
hauseigenen Restaurant eingeladen.

Es gibt im Leben oft schwere Stunden, in denen eine 
Begleitung gut tut und notwendig ist. Gerade in den letzten 
Tagen und Wochen des Lebens gibt es oftmals den Wunsch, 
noch vieles zu erledigen, zu ordnen sowie vielleicht 
sogar Rückschau halten zu wollen. Das alles ist mit vielen 
Anstrengungen verbunden.

Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen des Volkshilfe 
Hospizteams kommen zu Ihnen, begleiten Sie, hören zu 
und teilen Ihre Ängste und Hoffnungen.

Das ehrenamtliche Hospizteam der Volkshilfe Salzkammer-
gut begleitet Sie durch die schwersten Stunden des Lebens.

So erreichen Sie das Hospizteam der Volkshilfe Salzkammergut:
Bahnhofstraße 1, 4822 Bad Goisern, Tel.: 0676-8734 2502, 
E-Mail: skgt@volkshilfe-ooe.at

VEREINSPREIS 2011
1. Platz für den Heimatverein Bad Goisern 

V.l.n.r.: Bgm. Peter Ellmer, Ruth Fettinger, Manfred Irendorfer, Herbert Ellmer und Josef Mayer

Volkshilfe Hospizteam – Begleitung, Rat und Hilfe
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DIE RETTUNGSGASSE

„Die Rettungsgasse ist eine 
freibleibende Fahrgasse 
zwischen den einzelnen 
Fahrstreifen einer Auto-
bahn oder einer Schnell-
straße bzw. Autostraße, die 
bei Staubildung voraus-
schauend gebildet werden 
muss.“ (www.rettungsgas-
se.com)

Am 29.7.2011 wurde das 
Bundesgesetzblatt BGBl I 
2011/59 kundgemacht. Mit 
diesem Bundesgesetz wur-
de die Straßenverkehrsord-
nung 1960 geändert (24. 
StVO-Novelle) und die 
Verpfl ichtung zur Bildung 
von Rettungsgassen einge-
führt. Dieses Bundesgesetz 
trat mit 1.1.2012 in Kraft. 

Nunmehr muss bei stocken-
dem Verkehr auf Autobah-
nen mit mindestens zwei 
Fahrstreifen für die Durch-
fahrt von Einsatzfahrzeu-
gen, in der Mitte zwischen 
den Fahrstreifen eine freie 
Gasse gebildet werden, die 
sog. Rettungsgasse. Diese 
Gasse darf, außer von  Ein-
satzfahrzeugen, nur von 
Fahrzeugen des Straßen-
dienstes und Fahrzeugen 
des Pannendienstes benützt 
werden. Diese Regelung 

gilt auch für Autostraßen. 
Auf allen anderen Straßen 
kommt weiterhin § 26 Abs 
5 StVO zur Anwendung, 
wonach alle Straßenbe-
nützer einem herannahen-
den Einsatzfahrzeug Platz 
machen müssen. Wer die 
Regeln zur Bildung der 
Rettungsgasse missachtet, 
d.h. sie nicht bildet oder 
unbefugt befährt und da-
bei Einsatz-, Straßen- oder 
Pannendienstfahrzeuge be-
hindert, läuft Gefahr mit 
einer Geldstrafe von 72 bis 
2 180 Euro bestraft zu wer-
den.

In Deutschland und ande-
ren Ländern wird das Sys-
tem der Rettungsgasse seit 
vielen Jahren praktiziert 
und ist dort im Gesetz ver-
ankert. Seit mehreren Wo-
chen wird auch hierzulande 
mit Hilfe einer umfangrei-
chen Info-Kampagne der 
ASFINAG demonstriert, 
wie die Bildung der Ret-
tungsgasse funktionieren 
soll und wird besonders da-
rauf hingewiesen, dass Ein-
satzfahrzeuge die Unfall-
stelle um 4 Minuten früher 
erreichen können. Im Früh-
jahr 2012 soll eine zweite 
Kampagne zur Aufklärung 
ausländischer Autofahrer 
starten.

Jedoch gibt es einige Pro-
bleme im Zusammenhang 
mit der neu eingeführten 
Regelung. Verdeutlicht 
werden kann dies am ku-
riosen Beispiel des Befah-
rens des Pannenstreifens. 
Das Befahren des Pannen-

streifens ist verboten und 
kann es bei wiederholtem 
Verstoß sogar zum Führer-
scheinentzug kommen. Bei 
der Bildung der Rettungs-
gasse soll aber eben auch 
nach rechts auf den Pan-
nenstreifen ausgewichen 
werden, was vom Gesetz 
nicht eindeutig gedeckt 
ist. In dieser Hinsicht liegt 
Korrekturbedarf vor.

Stockender Verkehr liegt 
schon ab etwa 50 km/h vor. 
Somit wäre zum Beispiel 
auf der A 23 oder in den 
Linzer Staugebieten so gut 
wie immer eine Rettungs-
gasse zu bilden. Dies wür-
de ein ständiges Wechseln 
der Fahrspuren der Fahr-
zeuglenker und permanen-
tes Befahren des Pannen-
streifens bedeuten. Es ist 
schwer vorzustellen, wie 
das funktionieren soll.
Merkwürdig ist auch der 
Umstand, dass sich etwa 
90 Prozent der Unfälle 
mit Schwerverletzten oder 
mit tödlichem Ausgang 
gerade nicht auf Autobah-
nen ereignen, sondern auf 
Strecken für welche die 
Rettungsgasse nicht vorge-
schrieben ist. Würde daher 
nicht die allgemeine Rege-
lung des § 26 StVO und ein 
Ausbau der Pannenstreifen 
genügen?
Interessant ist auch die 
Überlegung, dass es nicht 
darauf ankommt wo ein 
Einsatzfahrzeug behindert 
wird, es daher keinen Un-
terschied macht, ob die 
Beeinträchtigung auf der 
Rettungsgasse oder dem 

Pannenstreifen erfolgt. 
Auch stellen sich Fragen 
zur Vorrangregelung bei 
gleichzeitigem Befahren 
zweier Einsatzfahrzeuge 
jeweils auf dem Pannen-
streifen und der Rettungs-
gasse.

Es kann nun überlegt wer-
den, ob die Rettungsgasse 
auch auf wirtschaftlichen 
Überlegungen zur Einspa-
rung von Pannenstreifen 
beruht, und ob die neuen 
Regelungen wegen der 
praktischen und rechtli-
chen Probleme ohnehin 
nicht sehr langlebig sein 
werden. Jedenfalls bleibt 
abzuwarten, ob sich die 
Rettungsgasse in der Pra-
xis bewährt und wie sich 
die Rechtsprechung zu den 
unvermeidbaren Verfahren 
entwickeln wird. 

RECHTSANWALTS-
KANZLEI

Mag. Bernhard Stimitzer

Obere Marktstrasse 2
4822 Bad Goisern

Tel.: +43(0)6135 7999
Fax: +43(0)6135 7999-4
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Seit 1. Dezember 2011 verstärkt 
Frau Dr. Ulrike Waltl das Team der 
Mutterberatung, welches bisher 
aus Frau Dr. Angelika Mauel und 
einer Mitarbeiterin der BH Gmun-
den bestand.

Frau Dr. Waltl hat ihre Ausbildung 
zur Ärztin für Allgemeinmedizin im 
LKH Bad Ischl absolviert. Zur Zeit 
befi ndet sie sich in der Ausbildung 
zur Fachärztin für Kinder- und Ju-
gendheilkunde, welche Anfang 2013 
abgeschlossen sein wird.
Unser besonderes Augenmerk liegt 
auf wichtigen Themen wie: 

• Ernährung im Säuglingsalter – vom 
Stillen zur gesunden Beikost
• Entwicklung im Säuglings- und 
Kleinkindesalter
• Impfberatung und auch Durchfüh-
rung aller im Mutter-Kind-Pass vor-
gesehenen Impfungen (nach Bedarf)

Wir wünschen dem  Nachwuchs aus 
dem Salzkammergut, seinen Eltern 
und allen, die ihn hegen und pfl egen 
ein gutes, gesundes und fröhliches 
Neues Jahr 2012 !
Auf ein zahlreiches Erscheinen 
freut sich das Team der Mutterbe-
ratung Bad Goisern!

Unsere Öffnungszeiten und 
nächsten Termine:

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat im 
Gemeindeamt Bad Goisern von 
14.30 – 16.00 Uhr.

• Di., 6. März 2012  • Di., 20. März 2012
• Di., 3. April 2012    • Di., 17. April 2012

DR. ULRIKE WALTL
Willkommen im Team der Mutterberatung

Das Team der Mutterberatung: Frau Dr. Angelika Mauel und Frau Dr. Ulrike Waltl

• Ernährung im Säuglingsalter – vom 

• Entwicklung im Säuglings- und 

• Impfberatung und auch Durchfüh-
rung aller im Mutter-Kind-Pass vor-
gesehenen Impfungen (nach Bedarf)

„Ich freue mich, dass ich abwech-

selnd mit Frau Dr. Mauel, einer 

sehr erfahrenen Kollegin, die 

Mutterberatung mitbetreuen darf. 

Als Mütter wissen wir aus eige-

ner Erfahrung, wie viele Fragen 

und Sorgen im Alltag mit Säuglin-

gen und kleinen Kindern auftre-

ten können. In einem Beratungs-

gespräch können wir auf diese 

gezielt eingehen und nach der Un-

tersuchung des Kindes versuchen, 

eine Hilfestellung zu geben.“ 
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Seit 2006 ist Frau Dr. Herrmann 
als Orthopädin in Bad Goisern 
tätig. Sie kommt aus Berlin und ar-
beitet wechselnd hier und dort.

Nach 10 Jahren großer chirurgischer 
Orthopädie hat sie aus Überzeugung 
den Weg in die Ambulanz gewählt. 
Sie ist ganzheitlich orthopädisch tä-
tig, dabei vereint sie in der ihr eige-
ne Weise klassische Schulmedizin 
und Komplementärmedizin. Durch 
viele Auslandshospitationen erlernte 
sie die breite Palette der chinesichen 
Medizin, der Applied Kinesiologie 
sowie der Chirotherapie. Daraus hat 

sie ein eigenes spezielles Diagnose- 
und Behandlungskonzept entwickelt, 
welches schnell, effektiv und wirk-
sam ist. Somit werden auch komplexe 
Störungen rasch einer Therapie zuge-
führt z.B. mit Osteopathie, Magnet-
feldtherapie, Homeopathie, Heilkräu-
tern, Manualtherapie, Akupunktur 
oder Psychokinesiologie. 

Es ist stets ihr Bestreben. so dicht 
wie möglich an der Natur zu blei-
ben um einerseits eine gestörte Re-
gulation wieder herzustellen bevor 
daraus eine schwerwiegende Erkran-
kung wie Arthrose, Krebs, Asthma, 

Hypertonie, usw. ensteht und anderer-
seits Nebenwirkungen der Behand-
lung zu vermeiden.

Die Terminvereinbarung ist ganz-
tags unter der Telefonnummer 
0043 680 2350660 möglich.

DR. GABRIELE HERRMANN
Fachärztin für Orthopädie und Unfallchirurgie 

Frau Dr. Herrmann – nach 10 Jahren chirurgischer Orthopädie 
der Wechsel in die eigene Praxis

DR. GABRIELE HERRMANN

Fachärztin für Orthopädie 

und Unfallchirurgie

Posern57 · 4822 Bad Goisern

Tel.: 0043 680 23 50 660

Termin nach Vereinbarung!



JOURNAL 01/2012 www.goisern.eu

22 www.goisern.eu

Neue Betriebe

Seit 1. Dezember 2011 ist der ehe-
malige Alpengasthof Anlanger 
an der Bundesstraße in Bad Goi-
sern nach umfangreichen Reno-
vierungsarbeiten unter neuem 
Namen „Hotel Restaurant Lind-
wurm“ neu eröffnet.

Die aus Rosenheim stammenden Ho-
teliers Tanja und Patrick Dürrbeck 
haben sich mit ihrem Sohn Sandro 
den Traum vom eigenen Hotel in Bad 
Goisern erfüllt, nachdem sie in Saal-
bach bereits zwei Hotels leiteten. 

Das 100 Betten Hotel verfügt über 
einen Wellnessbereich mit Sauna, 
Dampfbad, Ruheraum mit Panora-
mablick und kleinem Pool. Die Zim-
mer wurden ebenfalls umfangreich 
renoviert und verfügen alle über 
Balkon und Bergblick. Die Zimmer 
sind mit Flat-TV und kostenlosem 
WLan ausgestattet. Im neu gestalte-
ten A-la-carte-Restaurant fi nden 60 
Gäste Platz. Mittags kann zwischen 
11.30 Uhr und 14.00 Uhr und abends 
zwischen 17.30 Uhr und 21.00 Uhr 
aus dem vielfältigen Angebot der 
Speisekarte gewählt werden. Auf 
dieser fi ndet sich vom Blunzengröstl 
über Seesaibling und Zander bis zum 
Zwiebelrostbraten viel einheimische 
Kost, die von internationaler Küche 

ergänzt wird. Zusätzlich wird ein 
günstiges Mittagsgericht angebo-
ten. Nachmittags werden Kaffee und 
Kuchen sowie kleine Jausengerichte 
serviert.

Der Saal mit 80 Sitzplätzen ist für 
Feste aller Art, wie Hochzeiten, Fa-
milien- oder Firmenfeiern geeignet. 
Für jede Gelegenheit kann ein indi-
viduelles Menü zusammengestellt 
werden. 

Nur an Dienstagen wird Küchen-
chef Alex Koslin und Koch Zoltan 
Furak mit der Küchencrew die wohl-
verdiente Ruhe gegönnt, an diesem 
Tag hat das Restaurant Lindwurm 
Ruhetag.

Hotel Restaurant Lindwurm eröffnet!

Das 100 Betten Hotel verfügt über 
einen Wellnessbereich mit Sauna, 
Dampfbad, Ruheraum mit Panora-

Hotel Lindwurm

in Bad Goisern

wir la
den Sie ein zum verweilen 

in einer der schönsten Regionen 

Österreichs. 

Ob als Gast in unserem neu re-

novierten Hotel oder zu
m genie-

ßen unserer Schmankerl in
 un-

serem Restaurant. Wir heißen 

Sie herzlic
hst willkommen.

Hotel & Restaurant

Bad Goisern

Hotel

Restaurant
Untere Markts

traße 93 

4822 Bad Goisern, Österreich

Tel.: +
43 (0)6135 / 703 66

www.hotel-lindwurm.at

Hotel

Schöne neu 

renovierte Hotelanlage

mit Bergblick 

in jedem Zimmer,

Wellnessbereich

Resta
uran

t

Gemütlich
es

  Restaurant mit

 regionalen 

Spezialitäten, 

Garten und Bar

Hotel_Lindwurm_Anzeige_Alpenverein_A5_quer.indd   1

05.12.2011   21:31:05
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Die Fleischhauerei Zauner ist ein 
Familienbetrieb der seit 1809 sei-
nen Sitz in Hallstatt hat. Im Jahr 
2004 eröffneten sie auch eine Filiale 
in Bad Goisern, mit dem Standort 
der ehemaligen Fleischerei Sydler. 
Zu diesem Zeitpunkt wurde auch 
die Produktion und Schlachtung 
nach Bad Goisern verlegt, da in 
Hallstatt der Platz für den wach-
senden Betrieb nicht länger ausrei-
chend war.

Weil der Betrieb sehr eng mit den hei-
mischen Bauern zusammenarbeitet 
und viel Wert auf Rinder und Kälber 
der Region legt, wurde der Kunden-
kreis der Fleischerei Zauner immer 
größer. „Wir kennen den Bauern von 
dem wir unsere Rinder und Kälber 
beziehen und können uns so ein Bild 
über die Tierhaltung und Fütterung 
der Tiere machen, was ein wichtiges 
Kriterium für die Qualität des Flei-
sches ist.“

Gott sei Dank legen wieder mehr 
Menschen Wert auf die Herkunft des 
Fleisches was zugleich sehr viel über 
die Qualität des Produktes aussagt 
und damit kann die Fleischerei Zau-
ner durchaus punkten.

Durch die Dazugewinnung neuer 
Kunden wurde auch das Personal stets 
aufgestockt und wir beschäftigen zur-
zeit 14 Mitarbeiter in Produktion und 
Verkauf. Auch Lehrlinge bilden wir 
für beide Bereiche immer wieder aus.

Seit ca. 2 Jahren ist der Betrieb auch 
ein Bio qualifi zierter Betrieb und es 
sind daher viele Produkte auch in 
Bio-Qualität erhältlich, vor allem im 
Fleischsektor. In unserer Region sind 
wir jedoch noch in der glücklichen 
Lage Almvieh und Weidetiere zu ha-
ben, weshalb die Qualität der konven-
tionellen Produkte durchaus mit Bio-
Produkte gleichzustellen ist.

Seit es die Konsum Genossen-
schaft leider nicht mehr gibt wur-
de die Fleischerei Zauner zu einem 
noch bedeutenderen Nahversorger, 
der er ohnehin schon war. In vielen 
Orten wie Obertraun, Hallstatt, Go-
sau aber auch Bad Goisern waren 
viele Leute auf die Verkaufsgeschäfte 
der Fleischerei angewiesen und froh  

darüber. Auch einige Gastronomie-
Betriebe oder öffentliche Einrichtun-
gen waren froh, so schnell einen neu-
en heimischen Lieferanten zu fi nden. 
Für die Fleischerei Zauner eine zu-
sätzliche Herausforderung in der Vor-
weihnachtszeit sowieso immer mehr 
zu tun gibt.

Der Betrieb versorgt nun die umlie-
genden Nah & Frisch Märkte sowie 
Unimärkte, die die Konsum-Märkte 
ersetzt haben mit Produkten, die un-
ter anderem neu ins Sortiment aufge-
nommen wurden, um gewohnte Köst-
lichkeiten wie den Streifenspeck oder 
die „Gschwoinen“ oder „Nockaten“ 
wie sie manche kennen, nicht missen 
zu müssen.

Diese Umstände haben auch dazu 
geführt, dass wir vier Angestellte der 
ehemaligen Konsum-Genossenschaft 
in unseren Betrieb aufgenommen ha-
ben, denn mehr Arbeit erfordert mehr 
Mitarbeiter.

Traditionsreiche Qualität bei 
Fleischhauerei Zauner
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Wie gefährlich Flammen sein kön-
nen und welchen Schaden sie an-
richten, weiß heutzutage jedes 
Kind. Umso wichtiger ist es für den 
Ernstfall, in den eigenen vier Wän-
den, gut gerüstet zu sein.

Mittlerweile gibt es in fast jedem 
Haushalt in Österreich zumindest ei-
nen Feuerlöscher. Die Gewissheit bei 
einem Brand schnell handeln zu kön-
nen beruhigt ungemein. Jedoch hilft 
kein Feuerlöscher, wenn er nicht re-
gelmäßig gewartet wird. 

Damit Sie keine bösen Überraschun-
gen mit einem fehlerhaften Feuerlö-
scher erleben, dafür sorgt seit Sep-
tember 2011 Andreas Zahler. Mit 
seinem Werkzeugbus ist er mobil und 
fährt zu allen Firmen, ob groß oder 
klein, und wartet die Sicherheitsträ-
ger direkt vor Ort. 

Auch Privatpersonen haben die 
Möglichkeit ihre Löscher zu ihm 
zu bringen und überprüfen zu lassen. 
Sollte ein Feuerlöscher nicht mehr 
den Sicherheitsbedingungen entspre-
chen sorgt Andreas Zahler auch für 
Ersatz, damit Sie keine weiteren Mü-
hen haben. Eine Überprüfung kostet 
nur minimal an Zeit, leistet dafür aber 
maximale Sicherheit. Riskieren Sie 
nichts – Sicherheit geht vor.

Sicherheit ist wichtig –
Andreas Zahler sorgt dafür!

Unterwegs mit dem Werkzeugbus – Andreas Zahler sorgt für Sicherheit
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Aktuell treten wieder vermehrt Probleme und Störungen bei Pumpwer-
ken aufgrund von Abfällen und Stoffen auf, welche nichts im Kanal ver-
loren haben. Dass die Reinigungsarbeiten hohe Kosten verursachen 
und ungustiös sind ist wohl allgemein bekannt und verständlich.

Folgende Stoffe gehören nicht in den Kanal:

• Biogene Abfälle 
 (Speisereste, Speiseöle und Fette, Maische,...)
• Haushaltsabfälle 
 (Feuchttücher, Damenhygieneartikel, Kondome,
 Windeln, Wattestäbchen,…)
• Baustoffe 
 (Reste von Montageschaum, Zement- und 
 Mörtelreste,…)

Es erscheint relativ einfach auf diese Art und Weise der Entsorgung 
mittels Mülltonne, Biotonne, oder Kompostierung zu entgehen. Aller-
dings fallen anschließend am Kanalsystem Kosten an, welche alle für 
einige wenige zu zahlen haben.

Wenn Sie weitere Fragen zum Kanal oder zur Kläranlage haben, stehen wir gerne unter 
der Telefonnummer 06135/7240 und der E-Mail-Adresse offi ce@rhv.at zur Verfügung.

Kanal und Kläranlage vertragen vieles –
sie sind aber keine Kompost- und Müllschlucker

• Biogene Abfälle im Kanalsystem sind ein wahrhaftig fruchtbringender Nährboden für Ratten. 
 Bei der Kanalkamerabefahrung im vorigen Jahr konnte in einigen Goiserer Teilbereichen eine 
 nicht zu vernachlässigende Rattenpopulation festgestellt werden.
• Speziell Fette, Abfälle und neuerdings der verstärkte Einsatz von Feuchttüchern führen im 
 Abwasser im Betrieb der Kanalisationsanlagen und der Kläranlage zu hohen Betriebskosten 
 aufgrund eines erhöhten Wartungs- und Reparaturaufwandes.

Das sind wiederum jene Kosten die über die Gemeindeabgaben auf die Allgemeinheit zurückfallen. Sollte 
durch Ablagerungen von Stoffen, die nichts im Kanal verloren haben, eine Kanalspülung erforderlich sein, 
und der Verursacher kann erhoben werden, werden die Kosten der Reinigung vom RHV eingefordert.

Die Anmeldung für die in der Marktgemeinde Bad Goisern liegenden Ortschaften und für die 
Ortschaft Lauffen fi ndet im Gemeindeamt Bad Goisern am Freitag den 09. 03. 2012 von 
08.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 16.00 Uhr im Sitzungszimmer, im 1. Stock, statt.

KUNDMACHUNG

Servituts- und Kaufholz
Anmeldung 2012
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Gemeindebaustellen
Beim Westeingang in das Gemein-
deamt kam es in der Vergangenheit 
immer wieder zu gefährlichen Situa-
tionen. Grund dafür war die dem Ein-
gang vorgelagerte, mit Fliesen beleg-
te Stiege. Vor allem im Winter waren 
die Stufen zeitweise extrem rutschig.

Aus diesem Grund hat man sich ent-
schieden, ein Vordach über dem Stie-
genaufgang zu errichten. Da dieses 
aus Stahl und Glas errichtete Vordach 
auch einen Großteil des Abganges in 
das öffentliche WC abdeckt, ist auch 
dieser Zugang sicherer geworden.

Vor der Montage des Vordaches 
wurden die der Witterung 
ausgesetzten Balkone entfernt.

Das Vordach bei 
der Montage.

Bedarfserhebungen Miet-
wohnungen in Bad Goisern 

Aufgrund von verstärkten Nach-
fragen ist geplant, in Bad Goisern 
Mietwohnungen in einem leistba-
ren Segment zu errichten.

Es handelt sich dabei um Woh-
nungen zwischen 54 und 76 m2 
mit Loggia. Diese Wohnungen 
sollten voraussichtlich ab 2014 in 
Zentrumsnähe errichtet werden.

Interessierte können sich ab 
sofort im Bürgerservice des 
Marktgemeindeamtes Bad Goi-
sern melden.

Am Parkplatzgelände westlich des 
Gemeindeamtes wurde ein großer 
Ahorn eingesetzt.

Am Parkplatzgelände westlich des 
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Von den Freiwilligen Feuerwehren 
Bad Goisern, Lasern, Ramsau, St. 
Agatha, Weißenbach und der Be-
triebsfeuerwehr SGL Carbon wur-
den 414 Einsätze im vergangenen 
Jahr geleistet.
 
In 2952 Einsatzstunden wurden 42 
Brandeinsätze und 372 Technische 
Einsätze abgearbeitet. Brandeinsätze 
und Technische Einsätze in diesem 
Jahr erforderten rasches und kompe-
tentes Handeln seitens der Feuerwehr, 
um ein größeres Schadensausmaß ge-
rade noch zu verhindern.

Bei 42 Brandmeldungen im Jahr 2011 
rückten je nach Schadensmeldung 
eine oder bis drei Feuerwehren aus, 
um die Aufgaben in Bad Goisern zu 
bewältigen. Die häufi gsten Brandfälle 
waren Brände in Gewerbebetrieben, 
Wohngebäuden, öffentlichen Gebäu-
den sowie Flur- und Waldbrände. 

Ein großer Teil der Technischen Ein-
sätze forderte die Feuerwehren bei 
KFZ-Bergungen, Wasserversorgun-
gen, Türöffnungen, Verkehrsunfällen, 
auslaufendem Mineralöl und Pump-
arbeiten. Die Hilfe an Personen, die 
sich in einer Notlage befi nden, hat 
oberste Priorität bei der Erfüllung der 
Einsatzaufgaben. Bei 180 Goisere-
rInnen wurden die Wespen zur Plage. 
Manche Bürger gerieten durch einen 
Wespenstich in eine lebensbedrohli-
che Situation, die mit einem Kranken-
hausaufenthalt endete. Deshalb gab 
es im Sommer täglich mehrere Ein-
sätze für den Wespen-Rettungstrupp 

in hochtemperierten Dachböden ab-
zuarbeiten.

Wer rasch hilft, hilft doppelt. Die 
rasche und effi ziente Hilfe in Bad 
Goisern braucht aber auch eine gut 
ausgebildete Mannschaft, die sich 
ständig der Aus- und Fortbildung un-
terzieht. Viele Kurse an der Landes-
feuerwehrschule wurden besucht und 
man stellte sich auch den Feuerwehr-, 
Atemschutz- und Technischen-Leis-
tungsprüfungen. 

Ein „Dankeschön“ an jene Arbeit-
geber, die ihren  Mitarbeitern immer 
wieder die Möglichkeit geben, den 

Arbeitsplatz im Einsatzfall verlassen 
zu dürfen. Dies ist bei langandauern-
den Einsätzen besonders wichtig.

Die fi nanzielle Sorge begleitet jedoch 
auch die Feuerwehr. Darum wird 
versucht, durch Veranstaltungen und 
Freiwillige Spenden die Kosten zu 
decken, die durch die Bereitstellung 
an einsatzsicherer Gerätschaft und 
gut ausgebildeter Mannschaft für den 
nächsten Einsatz- oder Katastrophen-
fall in Bad Goisern notwendig sind.

Allen Feuerwehrmitgliedern ein 
herzliches „Danke“ für die geleistete 
Arbeit im Jahr 2011.

Die Feuerwehren in Bad Goisern leisteten
414 Feuerwehreinsätze im Jahre 2011

R E T T E N  •  B E R G E N  •  S C H Ü T Z E N  •  L Ö S C H E N

Pfl ichtbereichskommandant ABI Günter Rainer (Foto: A. Hippesroither)

FEUERWEHR NOTRUF: 122          FEUERWEHR NOTRUF: 122          FEUERWEHR NOTRUF: 122
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Neue Kurse am BFI 
Bad Goisern 

Hauptschule 1, Kurparkstraße 4 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:  
BFI Vöcklabruck Ferdinand Öttl-Straße 19, 07672/21399, 

marianne.schretzmayer@bfi-ooe.at, BFI-Serviceline 0810 004 005 

Kurstitel Kurszeiten Start 
PC Start Mo, Mi 18:30-21:45 05.03.2012 

EDV für Senioren Mo 16:00 – 19:15  05.03.2012 
The English Talk Shop 
advanced conversation Mo, Do 18:30-21:00 05.03.2012 

The English Talk Shop – basic 
conversation Di 18:30 – 21:00 06.03.2012 

Digitale Spiegelreflexkamera Mi 18:30 – 21:45 07.03.2012 
Staplerführer/In Mo-Fr 18:00-22:00 12.03.2012 
Buchhaltung II 

Fortgeschrittene Mi, Fr 18:30 -21:45 18.04.2012 

MS Word Grundlagen Di, Do 18:30 – 21:45 20.03.2012 
Lauf-, Bock- und Portalkrane 

über 300kNm 
Mo - Frei 18:00 - 
22:00 26.03.2012 

MS Excel Grundlagen Di, Do 18:30 – 21:45 03.04.2012 
Italienisch 2 – Kleingruppe Di 18:30 – 21:00 10.04.2012 

MS-Access Grundlagen  Di, Do 18:30 – 21:45 17.04.2012 
Englisch f. d. Wirtschaft 3  Do 18:30 – 21:00 19.04.2012 
Chinesisch 2 Kleingruppe Di 18:30 – 21:00 24.04.2012 

MS Powerpoint Grundlagen Di, Do 18:30 – 21:45 03.05.2012 
Internet Grundlagen Di, Do 18:30 – 21:45 15.05.2012 

Anzeige
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Goiserer Streichernach-
wuchs auf Meisterkurs

Beachtliche Erfolge für die Landes-
musikschule Bad Goisern beim Lan-
deswettbewerb Streicherolympiade 
der o.ö. Landeskulturdirektion. Die 
Goiserer Geigenspatzen wurden von 
Landesmusikdirektor und (Bundes-
kapellmeister des ÖBV) Walter Re-
scheneder mit dem ersten Preis aus-
gezeichnet und ob ihrer engagierten 
kreativen Präsentation für das Preis-
trägerkonzert im Welser Minoriten-
saal ausgewählt. Dort sorgten Sarah 
Ferdin, Johanna Krenslehner, Julia 
Oppitz, Thomas Puntigam, Magda-
lena Rebmann, Eva Steiner, Laura 
Thalhammer und Lena Wiesinger un-
ter der Leitung von Mag. Antoinette 
Holzinger für begeisterten Applaus. 
Jeweils zweite Preise erhielten das 
Ensemble „CELLO UP!“ mit Schü-
lern der LMS Gmunden und Bad Goi-
sern (Moser Carola, Posch Sophie) 
unter der Leitung von Yvona Timo-
ianu, welche auch in der Landesjury 
vertreten war, sowie das Kammeren-
semble der LMS Bad Goisern mit 
Hanna Daxinger, Sarah Scherr, Ste-
phanie Unterberger und Carola Mo-
ser, wiederum unter der Leitung von 
Mag. Antoinette Holzinger. 

Peking Oper 
in Bad Goisern 

185 Schüler aus China besuchten die 
Landesmusikschule Bad Goisern um 
für ihren Auftritt zum chinesischen 
Neujahr im Goldenen Saal des Wie-
ner Musikvereins mittels mehrerer 
Workshops den nötigen Feinschliff 
zu erhalten. Höhepunkt dabei war die 
Aufführung einer überaus exotischen 
Peking Oper durch die Wenzhou 
Guangchang Road Primary School. 
Künstlerische Elemente wie Singen, 
Schauspiel, Tanz, Kampfkunst und 
Pantomime, stilisierten Gesten durch 
feinfühlige Bewegungen und expo-
nierte und schrille Gesängen präg-
ten das Geschehen im Konzertsaal 
der Goiserer Musikschule. Weitere 
Workshops gab es für die Brass Band 
der „Zhengzhou Guancheng Prima-
ry School“ durch Mag. Alexander 
Rindberger, sowie dem Kinderchor 
„Quanzhou Liche“ durch Susanne 
Fabian.

Kurzfi lme über unsere Region wur-
den den sehr interessierten Gästen 
von Anni Lichtenegger präsentiert, 
als Ehrengast konnte Gemeindevor-
stand Helmut Pilz begrüßt werden. 
Gemeinsam mit der Organisatorin Li-
sha Ka präsentierte LMS Direktor Pe-
ter Brugger die Gruppen tags darauf 
bei einem chinesischen Neujahrskon-
zert im Wiener Musikverein. 

Bigband- & Jazzfestival 
im März 2012

Mit dem Bigband- und Jazzfestival 
in Bad Goisern, am 31. März 2012, 
wird ein viertägiger Workshop für 
Big Band in der Osterwoche eröffnet. 
Die Gemeinde Bad Goisern wird zu 
einem pulsierenden Zentrum für Jazz 
und Jazz-verwandte Musik.

In der neuen Landesmusikschule 
Bad Goisern präsentieren fünf Big-
bands ihr aktuelles Programm. Für 
das Oberösterreichische Jugendjaz-
zorchester ist dieser Abend auch eine 
Präsentation seiner zweiten CD - eine 
Jubiläumsproduktion zu eine sehr er-
folgreichen 10 Jährigen Projektarbeit. 
Den energiegeladenen Abschluss die-
ses Konzerttages verspricht das Up-
per Austrian Jazz Orchestra.

Neues aus der Landesmusikschule

Information

BIGBANDFESTIVAL

SAMSTAG 31.3.: 
16 – 19 Uhr: Fünf BIGBANDS aus 
Österreich
19.30 Uhr: OÖ Jugend Jazz Orchester
21.00 Uhr: UPPER AUSTRIAN JAZZ
ORCHESTRA

SONNTAG 1.4. – DIENSTAG 3.4.: 
täglich JAMSESSION ab 20.30 Uhr: 
in der Landesmusikschule Bad Goisern 
im Rahmen des Bigbandworkshop.

MITTWOCH:
16 Uhr: Abschlusskonzert Bigband-
workshop in der Landesmusikschule 
Bad Goisern
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DER AKTUELLE SELBSTSCHUTZTIPP

Der OÖ. ZIVILSCHUTZVERBAND - Die Informationsstelle für Sicherheitsfragen

OÖ.�ZIVILSCHUTZVERBAND
A-4020�Linz,�Wiener�Straße�6, Telefon:�0732/65�24�36, Telefax:�0732/66�10�09

E-mail:�office@zivilschutz-ooe.at,�homepage:�www.zivilschutz-ooe.at�oder�www.siz.cc

INFORMATION���BERATUNG AUSBILDUNG

Wie�soll�ein�Kind,�vor�allem,�wenn�es�noch�nicht�lesen�kann,�die�Gefährlichkeit�von�Flüssigkeiten,�Medikamen-
ten�oder�Zigaretten�erkennen? Tausende�Vergiftungsunfälle,�die�alljährlich�in�unseren�Haushalten�passieren,
klagen�an.

Gefahr�erkennen!

Unser�Tipp!Unfälle�vermeiden!

Helfen,�wenn�trotzdem
was�passiert!

leichtentzündlich�(F)
hochentzündlich�(F+)

giftig�(T)
sehr�giftig�(T+)

mindergiftig�(Xn)
reizend�(Xi)

explosionsgefährlich�(E)brandfördernd�(O)ätzend�(C)

Besuchen�Sie�rechtzeitig�einen�Erste�Hilfe-Kurs�des�Roten
Kreuzes,�damit�Sie�helfen�können,�wenn�etwas�passiert

Verständigen�Sie�sofort Arzt�oder�Rettung
Informieren�Sie�sich�bei�der�Vergiftungsinformationszentrale

VERGIFTUNGS-
INFORMATIONSZENTRALE Tel.:�01/406�43�43

Gefahrenhinweise�und�Sicherheitsratschläge�beachten

Haushaltschemikalien�für�Kinder�unerreichbar�aufbewah-
ren�(im�hochgelegenen,�versperrbaren�Schrank)

Produkte�immer�im�Originalbehälter�belassen,�niemals�in
Getränkeflaschen�oder�Lebensmittelbehälter�umfüllen

Reste gefährlicher Chemikalien nicht unnötig im Haushalt
aufbewahren, sondern im Altstoffsammelzentrum abge-
ben

ANFORDERUNGSKUPON
Ich wünsche die kostenlose Zusendung von
weiterem Informationsmaterial

Bitte diesen Kupon zusammen mit dem Rückporto (Briefmarken EUR 1,00) in ein
Kuvert�stecken�und�an�den�OÖ.�Zivilschutzverband,�4020�Linz,�Wiener�Straße�6�schicken.

Name:..................................................................
Straße,�Haus�Nr.�.................................................
PLZ,�Ort...............................................................

Stück��Faltprospekt(e)
"
Chemische�Gefahren�für�Kinder�im
Haushalt�-�Institut�SICHER�LEBEN

MINDERGIFTIG�=�KINDERGIFTIG"

Stück��SAFETY -
“RATGEBER�-�gefährliche�Stoffe”

CHEMIE�IM�HAUSHALTCHEMIE�IM�HAUSHALT

Alle Symbole sind auf orangegelbem Grund dargestellt.
Zusätzlich müssen Gefahrenhinweise, Sicherheitsrat-
schläge, Gegenmaßnahmen im Unglücksfall udgl. mehr
vermerkt sein.

In Österreich schreibt das Chemikaliengesetz die Kenn-
zeichnung gefährlicher Produkte vor. Putzmittel, Lacke
oder Kleber können Verätzungen, Vergiftungen oder an-
dere Gefahren in sich bergen.

SIZ
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Per 1. April 2011 wurde für das 
Salzkammergut über den Pöt-
schenpass das LKW-Limit von 
3,5 Tonnen gegen den LKW-Maut-
ausweichverkehr verordnet. Aus-
genommen hiervon sind der Quell- 
und der Zielverkehr.

Die Verordnung des Landes Oberös-
terreich zeigt deutliche Wirkung. Die 
amtlichen Schwerverkehrszahlen des 
Landes belegen für das abgelaufe-
ne Jahr über den Pötschenpass einen 
Rückgang um bis zu einem Viertel im 
Vergleich zum Vorjahr. Das sind in 
Zahlen bis zu 160 Lkw pro Tag weni-
ger. Einzige Ausnahme war der letz-

te Monat, da es bereits im Dezember 
2010 zu einem massiven Winterein-
bruch gekommen war und daher der 
Pötschen von den LKW gemieden 
wurde. Rechnet man die Rückgänge 
auf das ganze Jahr um, so hat sich auf-
grund der Verordnung der Schwerver-
kehr im Salzkammergut jährlich um 
36.000 LKW-Fahrten verringert. Dies 
entspricht der Reduktion von 800.000 
Tonnen, die nun nicht mehr auf un-
seren Straßen in Form des Mautaus-
weichverkehrs transportiert werden. 
Diese werden nun auf den, das Salz-
kammergut umgebenden Autobahnen 
befördert. Das LKW-Limit ist ein 
großer Erfolg für unsere Region.

Der Verein Lebensraum Salzkammer-
gut arbeitet hingegen weiter an der 
Umsetzung desselben LKW-Limit 
von 3,5 Tonnen auch für die Pass 
Gschütt Straße. Die Obmann-Stell-
vertreterin Barbara Kern gibt in dem 
Zusammenhang bekannt, dass erst 
auch mit dieser Verordnung für die 
B166 das gesetzte Ziel der Schwer-
verkehrsentlastung für das Salzkam-
mergut erreicht sein wird.

Barbara Kern
Obmann-Stellvertreterin

Verein Lebensraum Salzkammergut

LKW-Limit im Salzkammergut 
zeigt deutliche Wirkung

Rückgang des Schwerverkehrs  über den Pötschenpass 
Vergleich zum Vorjahr 
LKW-Limit im Salzkammergut seit  01. April 2011 

-25% 

Pötschenpass 

2010 2011 

-20% 

-24% 

-14% 

-24% 

-21% 

-24% 

+59% 
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30 Jahre Indien: Eine Abenteuer- und
Zeitreise durch den Indischen Subkontinent

Etwa 30 Jahre ist es aus, dass ein 
Freund und ich – Fotolucky – mit 
einem uralten VW-Bus aufbrachen 
nach Indien, auf der Suche nach 
Freiheit, Frieden und dem eigenen 
Ich.

Damals führte uns die Reise ein Jahr 
lang durch den Nahen und Mittleren 
Osten, quer durch die Türkei und 
Pakistan, und gipfelte in der Umrun-
dung Indiens. Mit unzähligen Erleb-
nissen und Abenteuern im Gepäck 
kehrten wir gut ein Jahr später nach 
Hause zurück.

Seither war ich über 3 Jahre in In-
dien unterwegs, und wurde geprägt 
von diesem Land, wo es immer noch 
riesige Gegensätze gibt. Auf der ei-
nen Seite bittere Armut, Dreck, Hitze 
und Menschenmassen, auf der ande-
ren prunkvolle Maharadschapaläste, 
Traumstrände, fantastische Land-
schaften, Tiger und Elefanten. Dieses 
Land, Schmelztiegel von vier Weltre-
ligionen mit seinen unzähligen Kul-
turschätzen, Tempeln und Klöstern 

und veschiedensten Völkern, kann 
man nicht einfach bereisen, man muss 
es erfühlen, erleben und erfahren.

Indien ist kein anders Land, es ist 
ein anderer Planet, für uns oft uner-
klärlich, unbegreifl ich. Von Kashmir/
Ladakh im Hohen Norden bis Tamil 
Nadu zur Südspitze Indiens, von den 
Märchen aus 1000 und einer Nacht in 
Rajasthan im Westen bis in die Slums 
von Kalkutta im Osten erlebte ich 
unvergessliche Abenteuer und Ein-
drücke, Feste und Feiern in 22 der 27 
Indischen Bundesstaaten.

Einsame Strände in Goa, Feste und 
Feiern am Heiligen Fluss Ganges, 
Trekkingtouren in Kashmir, Ladakh 
und Zanskar, Backwaters, Bombay, 
Delhi und Kalkutta, Begegnungen 
mit Mystikern, Saddhus und Yogis, 
den verschiedensten Menschen Indi-
ens und die spirituellen – meditativen 
Erfahrungen und die tiefe Religiosi-
tät lassen die westliche Konsumwelt 
schnell verblassen.
Indische Musik, Fotos und Full-HD-

Videos erwecken das Kaleidoskop 
des  Subkontinents zum Leben, und 
verschmelzen auf der 8m-Panorama-
Leinwand zu einer harmonischen 
Einheit.

Tauchen Sie ein in eine andere Welt, 
tauchen Sie ein in die Mystik Indiens, 
erleben Sie mit uns das farbenpräch-
tigste und spektakulärste Land unse-
rer Erde.

Incredible India – 
Unglaubliches Indien 

Projiziert mit einem professionellen 
Panasonic Full HD-Beamer auf 8m 
Bildbreite

Multimediashow am Donnerstag, 
22. März 2012 um 19.30 Uhr im 
Festsaal Bad Goisern.

Kartenvorverkauf:
Marktgemeindeamt Bad Goisern
Marktstube Bad Goisern
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Bergfi lmabend: Michael Kern und Gerhard Pilz präsentieren

Dachstein – Im Banne des Eiger – Ama Dablam

Von den heimischen Bergen zum 
schönsten Berg der Welt, so lautet 
das Motto des diesjährigen Berg-
fi lmabends von Dr. Michael Kern 
und Exrodelweltmeister Gerhard 
Pilz.

Der erste Film „Dachstein – am äl-
teste Klettersteig der Welt – zeigt die 
Besteigung des ältesten Klettersteigs 
der Welt. 2011 begleitet Michael 
Kern mit seiner Kamera Gerhard Pilz, 
Claudia Petter und Gottfried Kaiser 
bei der Besteigung dieses geschichts-
trächtigen Gipfel.

So schön die heimischen Berge auch 
sind, irgendwann verspürt man viel-
leicht den Drang, andere Berge, höhe-

re Berge besteigen zu wollen. Da gibt 
es einerseits die über 60 Viertausen-
der der Alpen, wo vielleicht das Mat-
terhorn die Wunschliste anführt. 

Keine 4000 m hoch, aber vom Be-
kanntheitsgrad gleichwertig zum 
Horn ist der Eiger. Mit dem Eiger 
verbinden die meisten jedoch die 
Nordwand, eine Kletterei, die nur den 
Extremen vorbehalten ist. Gott sei 
Dank muß der Eiger nicht nur durch 
die Nordwand bestiegen werden, 
ist gibt auch einen Grat, der für den 
Normalkletterer gangbar ist. Dieser 
Mittellegigrat und die anschließende 
Überschreitung der Eigerjöcher zählt 
wohl zu den schönsten Grattouren in 
den Alpen. 

An einem herrlichen Wochenende im 
Spätherbst 2011 begeben sich Martina 
Gföllner und Gerhard Pilz im zwei-
ten Filmbeitrag nach Grindelwald, 
besteigen den Eiger, balancieren an-
schließend über den nur fußbreiten 
Schnee- und Eisgrat zum Gipfel des 
Mönchs und machen dann noch als 
Draufgabe die Überschreitung vom 
Morgenhorn über die Weisse Frau 
zum Blümlisalphorn.

Kartenvorverkauf: 
Tourismusverband Inneres Salzkammergut
Telefon: 06135-8329
E-Mail: info@dachstein-salzkammergut.at

zum Blümlisalphorn.

Kartenvorverkauf: 

Festsaal Bad Goisern

10. März um 19.00 Uhr

11. März um 19.00 Uhr
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MÄRZ 2012

TAG UHRZEIT VERANSTALTUNG ORT

01. 07:00 Wochenmarkt Marktplatz

01. 15:00
Führung im HAND.WERK.HAUS 
Anmeldung unter: +43(0)6135 50800; Mindestteilnehmeranzahl: 6 Personen

HAND.WERK.HAUS

01. 20:00 Bibelkreis Untersee – Informationen zum Treffpunkt unter: +43(0)6135 7120

02. 19:00 Volksmusik beim warmen Kachelofen Hotel Gasthof Moserwirt

03. 10:00 1. Salzkammergut Musikmesse in Bad Goisern Festsaal / Marktstube

03. 10:00
Feierliche Eröffnung des umgebauten Geschäftslokals mit Meisterzug rund um 
Neuwildenstein und „Degustation) 

HAND.WERK.HAUS

03. 19:00 Gottesdienst in der Kirche St. Agatha Katholische Kirche St. Agatha

04. 10:00 1. Salzkammergut Musikmesse in Bad Goisern Festsaal / Marktstube

04. 09:30 Gottesdienst in der katholischen Kirche Bad Goisern Katholische Kirche

04. 10:00 Gottesdienst in der evangelischen Kirche Hallstatt Evangel. Christuskirche Hallstatt

04. 10:15 Gottesdienst in der katholischen Kirche Hallstatt Katholische Pfarrkirche Hallstatt

05. 19:00 Lauftreff Sport Lichtenegger Welterbehauptschule

06. 19:00 Junges Podium Landesmusikschule

07. 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

08. 07:00 Wochenmarkt Marktplatz

08. 15:00
Führung im HAND.WERK.HAUS 
Anmeldung unter: +43(0)6135 50800; Mindestteilnehmeranzahl: 6 Personen

HAND.WERK.HAUS

08. 20:00 Bibelkreis Untersee – Informationen zum Treffpunkt unter: +43(0)6135 7120

09. 19:00 Volksmusik beim warmen Kachelofen Hotel Gasthof Moserwirt

10. 19:00 Gottesdienst in der Kirche St. Agatha Katholische Kirche St. Agatha

10. 19:00
Bergfi lmabend "Dachstein – Im Banne des Eiger – Ama Dabalm"
mit Michael Kern und Gerhard Pilz (VVK: Tourismusbüro)

Festsaal / Marktstube

11. 09:00 Gottesdienst in der evangelischen Kirche Bad Goisern Evangelische Kirche

11. 09:30 Gottesdienst in der katholischen Kirche Bad Goisern Katholische Kirche

11. 19:00
Bergfi lmabend „Dachstein – Im Banne des Eiger – Ama Dabalm“
mit Michael Kern und Gerhard Pilz (VVK: Tourismusbüro)

Festsaal / Marktstube

12. 19:00 Lauftreff Sport Lichtenegger Welterbehauptschule

14. 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

15. 07:00 Wochenmarkt Marktplatz

15. 15:00
Führung im HAND.WERK.HAUS 
Anmeldung unter: +43(0)6135 50800; Mindestteilnehmeranzahl: 6 Personen

HAND.WERK.HAUS

15. 20:00 Bibelkreis Untersee – Informationen zum Treffpunkt unter: +43(0)6135 7120

16. 19:00 Volksmusik beim warmen Kachelofen Hotel Gasthof Moserwirt

17. 13:00 Baumschneidekurs (Eine Veranstaltung vom Siedlerverein Bad Goisern) Familie Haslauer, Au 73

17. 19:00 Gottesdienst in der Kirche St. Agatha Katholische Kirche St. Agatha

18. 09:00 Gottesdienst in der evangelischen Kirche Bad Goisern Evangelische Kirche

18. 09:30 Gottesdienst in der katholischen Kirche Bad Goisern Katholische Kirche

18. 15:00 Liebstattsonntag – "Ein herzliches Frühlingsfest" Festsaal / Marktstube

19. 19:00 Lauftreff Sport Lichtenegger Welterbehauptschule

21. 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

22. 07:00 Wochenmarkt Marktplatz

22. 15:00
Führung im HAND.WERK.HAUS 
Anmeldung unter: +43(0)6135 50800; Mindestteilnehmeranzahl: 6 Personen

HAND.WERK.HAUS
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APRIL 2012

TAG UHRZEIT VERANSTALTUNG ORT

01. 09:00 Gottesdienst in der evangelischen Kirche Bad Goisern Evangelische Kirche

01. 09:30 Gottesdienst in der katholischen Kirche Bad Goisern Katholische Kirche

01. 00:00 Bigbandworkshop (1. – 4. April 2012) Landesmusikschule

02. 19:00 Lauftreff Sport Lichtenegger Welterbehauptschule

04. 18:00 Dozentenkonzert in der Open Air Arena Landesmusikschule Bad Goisern

04. 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

05. 07:00 Wochenmarkt Marktplatz

05. 15:00
Führung im HAND.WERK.HAUS 
Anmeldung unter: +43(0)6135 50800; Mindestteilnehmeranzahl: 6 Personen

HAND.WERK.HAUS

05. 19:00 Abendmahlsliturgie Katholische Kirche

05. 19:30 Abendmahlsgottesdienst Evangelische Kirche

05. 20:00 Bibelkreis Untersee – Informationen zum Treffpunkt unter: +43(0)6135 7120

06. 09:00 Karfreitagsgottesdienst Evangelische Kirche

06. 14:00 Karfreitagsandacht Evangelische Kirche

06. 15:00 Karfreitagliturgie Katholische Kirche

06. 19:00 Andacht zum Karfreitag Katholische Kirche St. Agatha

07. 20:00 Auferstehungsfeier Katholische Kirche

07. 00:00 Veranstaltung der Gemeinde im Festsaal, Infos kommen noch Festsaal / Marktstube

08. 09:00 Gottesdienst in der evangelischen Kirche Bad Goisern Evangelische Kirche

08. 09:30 Festgottesdienst in der katholischen Kirche Bad Goisern Katholische Kirche

TAG UHRZEIT VERANSTALTUNG ORT

22. 19:30 Indien – Multimediashow von Josef Lughofer Festsaal / Marktstube

22. 20:00 Bibelkreis Untersee – Informationen zum Treffpunkt unter: +43(0)6135 7120

23. 19:00 Volksmusik beim warmen Kachelofen Hotel Gasthof Moserwirt

24. 19:00 Gottesdienst in der Kirche St. Agatha Katholische Kirche St. Agatha

25. 09:00 Gottesdienst in der evangelischen Kirche Bad Goisern Evangelische Kirche

25. 09:30 Gottesdienst in der katholischen Kirche Bad Goisern Katholische Kirche

26. 19:00 Lauftreff Sport Lichtenegger Welterbehauptschule

26. 19:30 Vortrag: Round the world in 80 days – Eine Weltreise Festsaal

28. 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

29. 07:00 Wochenmarkt Marktplatz

29. 15:00
Führung im HAND.WERK.HAUS 
Anmeldung unter: +43(0)6135 50800; Mindestteilnehmeranzahl: 6 Personen

HAND.WERK.HAUS

29. 19:00
Trilogie – Leseabenteuer im HAND.WERK.HAUS 
Buchpräsentation „Wilderer-Jäger-Wilderer“, 
ein Schwerpunktabend zum Thema „Wilderer“ von und mit Paul Gamsjäger

HAND.WERK.HAUS

29. 20:00 Bibelkreis Untersee – Informationen zum Treffpunkt unter: +43(0)6135 7120

30. 19:00 Volksmusik beim warmen Kachelofen Hotel Gasthof Moserwirt

31. 14:00
Praktischer Obstbaumschnitt 
(Eine Veranstaltung vom Obst- und Gartenbauverein Bad Goisern)

Familie Unterberger

31. 15:00 Bigbandfestival – Konzert mit dem Upper Austrian Jazz Orchestra Landesmusikschule

31. 19:00 Gottesdienst in der Kirche St. Agatha Katholische Kirche St. Agatha

31. 20:00 Frühlingskonzert der Gebirgsmusik Bad Goisern Festsaal / Marktstube
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Was Wann Wo

TAG UHRZEIT VERANSTALTUNG ORT

09. 09:00 Gottesdienst Evangelische Kirche

11. 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

12. 07:00 Wochenmarkt Marktplatz

12. 15:00
Führung im HAND.WERK.HAUS 
Anmeldung unter: +43(0)6135 50800; Mindestteilnehmeranzahl: 6 Personen

HAND.WERK.HAUS

12. 19:30
Veredeln von Obstbäumen
(Eine Veranstaltung vom Obst- und Gartenbauverein Bad Goisern)

Festsaal / Marktstube

12. 20:00 Bibelkreis Untersee – Informationen zum Treffpunkt unter: +43(0)6135 7120

14. 14:00 Jahreshauptversammlung des Pensionistenverbandes Ortsgruppe Bad Goisern Festsaal / Marktstube

15. 09:00 Gottesdienst in der evangelischen Kirche Bad Goisern Evangelische Kirche

15. 09:30 Gottesdienst in der katholischen Kirche Bad Goisern Katholische Kirche

18. 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

19. 07:00 Wochenmarkt Marktplatz

19. 15:00
Führung im HAND.WERK.HAUS 
Anmeldung unter: +43(0)6135 50800; Mindestteilnehmeranzahl: 6 Personen

HAND.WERK.HAUS

19. 19:30
Kräuter aus meinen eigenen Garten
(Eine Veranstaltung vom Obst- und Gartenbauverein Bad Goisern)

Festsaal / Marktstube

19. 20:00 Bibelkreis Untersee – Informationen zum Treffpunkt unter: +43(0)6135 7120

21. 19:00 Gottesdienst in der Kirche St. Agatha Katholische Kirche St. Agatha

21. 19:00 110 Jähriges Jubiläum des Gesangsverein Bergheimat Bad Goisern Festsaal / Marktstube

22. 09:00 Gottesdienst in der evangelischen Kirche Bad Goisern Evangelische Kirche

22. 09:30 Gottesdienst in der katholischen Kirche Bad Goisern Katholische Kirche

23. 19:00
Gartenbrachta für Hobbygärtner
(Eine Veranstaltung vom Siedlerverein Bad Goisern)

Festsaal / Marktstube

25. 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

26. 07:00 Wochenmarkt Marktplatz

26. 15:00
Führung im HAND.WERK.HAUS 
Anmeldung unter: +43(0)6135 50800; Mindestteilnehmeranzahl: 6 Personen

HAND.WERK.HAUS

26. 20:00 Bibelkreis Untersee – Informationen zum Treffpunkt unter: +43(0)6135 7120

27. 19:00
Trilogie – Leseabenteuer im HAND.WERK.HAUS 
Tarek Leitner liest aus frühen Reiseberichten über das Salzkammergut

HAND.WERK.HAUS

28. 19:00 Gottesdienst in der Kirche St. Agatha Katholische Kirche St. Agatha

28. 20:00 Frühlingskonzert der Musikkapelle Untersee Festsaal

29. 09:00 Gottesdienst in der evangelischen Kirche Bad Goisern Evangelische Kirche

29. 09:30 Gottesdienst in der katholischen Kirche Bad Goisern Katholische Kirche

30. 00:00 Maibaum auf der Goisererhütte Goiserer Hütte

TAG UHRZEIT VERANSTALTUNG ORT

02. 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

03. 07:00 Wochenmarkt Marktplatz

03. 15:00
Führung im HAND.WERK.HAUS 
Anmeldung unter: +43(0)6135 50800; Mindestteilnehmeranzahl: 6 Personen

HAND.WERK.HAUS

03. 19:00 Geigentreff Erlebnismuseum Anzenaumühle

03. 20:00 Bibelkreis Untersee – Informationen zum Treffpunkt unter: +43(0)6135 7120

APRIL 2012

MAI 2012
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Was Wann Wo

TAG UHRZEIT VERANSTALTUNG ORT

05. 08:00
Feld und 3D Kombiturnier mit Alpencup –
OÖ Landesmeisterschaft und ASKÖ Landesmeisterschaft

Bogensportanlage Halleralm

05. 19:00 Gottesdienst in der Kirche St. Agatha Katholische Kirche St. Agatha

06. 08:00
Feld und 3D Kombiturnier mit Alpencup – 
OÖ Landesmeisterschaft und ASKÖ Landesmeisterschaft

Bogensportanlage Halleralm

06. 09:00 Gottesdienst in der evangelischen Kirche Bad Goisern Evangelische Kirche

06. 09:30 Gottesdienst in der katholischen Kirche Bad Goisern Katholische Kirche

06. 14:00 Muttertagsfeier des Pensionistenverbandes der Ortsgruppe Bad Goisern Festsaal / Marktstube

09. 13:00 Gehn ma Garten schau'n Familie Scheuchl

09. 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

10. 07:00 Wochenmarkt Marktplatz

10. 20:00 Bibelkreis Untersee – Informationen zum Treffpunkt unter: +43(0)6135 7120

12. 19:00 Gottesdienst in der Kirche St. Agatha Katholische Kirche St. Agatha

12. 20:00 Muttertagskonzert mit der Feuerwehrmusikkapelle St. Agatha Festsaal / Marktstube

13. 09:00 Gottesdienst in der evangelischen Kirche Bad Goisern Evangelische Kirche

13. 09:30 Gottesdienst in der katholischen Kirche Bad Goisern Katholische Kirche

13. 18:00 Frühlingskonzert Streichorchester Bad Goisern Landesmusikschule

15. 12:30 Ein gemütliches beisammen sitzen mit Volksmusik auf der Katrin Alm Katrin Almhütte

16. 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

17. 07:00 Wochenmarkt Marktplatz

17. 20:00 Bibelkreis Untersee – Informationen zum Treffpunkt unter: +43(0)6135 7120

18. 20:00 Ramsauer Bierzelt – 3 Tage Tanz und Unterhaltung (18. – 20. Mai) Kieninger-Feld

19. 09:00
Blumen- und Pfl anzenmarkt
(Eine Veranstaltung vom Siedlerverein Bad Goisern)

Welterbehauptschule

19. 19:00 Gottesdienst in der Kirche St. Agatha Katholische Kirche St. Agatha

20. 09:00 Gottesdienst in der evangelischen Kirche Bad Goisern Evangelische Kirche

20. 09:30 Gottesdienst in der katholischen Kirche Bad Goisern Katholische Kirche

22. 10:00 Brotbacken und Mühlenstammtisch (Verkauf ab 14:00 Uhr ) Erlebnismuseum Anzenaumühle

22. 12:30 Ein gemütliches beisammen sitzen mit Volksmusik auf der Katrin Alm Katrin Almhütte

23. 13:00 Gehn ma Garten schau'n Familie Scheuchl, St. Agatha

23. 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

24. 07:00 Wochenmarkt Marktplatz

24. 19:00
Trilogie – Leseabenteuer im HAND.WERK.HAUS 
„D’Fini-Tant’ und andere Geschichten“ von und mit Renate Pöllmann

HAND.WERK.HAUS

24. 20:00 Bibelkreis Untersee – Informationen zum Treffpunkt unter: +43(0)6135 7120

26. 15:00 Ausstellungseröffnung: Fotografi en von Alexander Savel Erlebnismuseum Anzenaumühle

26. 19:00 Gottesdienst in der Kirche St. Agatha Katholische Kirche St. Agatha

27. 09:00 Gottesdienst in der evangelischen Kirche Bad Goisern Evangelische Kirche

27. 09:30 Gottesdienst in der katholischen Kirche Bad Goisern Katholische Kirche

29. 12:30 Ein gemütliches beisammen sitzen mit Volksmusik auf der Katrin Alm Katrin Almhütte

30. 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

31. 07:00 Wochenmarkt Marktplatz
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Gemeinde-Info

Ärzte
Sonn- und Feiertagsdienst

Apotheken
Bereitschaftsdienste

Gemeindevorstände
Telefonnummern & E-Mail-Adressen

 Bürgermeister Peter Ellmer  
Tel.: 06135 / 83 01- 0 • bgm.peter.ellmer@bad-goisern.ooe.gv.at
Ausschuss für Kultur, Schule und Ortsbild

Vzbgm. ÖR Fritz Pomberger  8120 
Tel.: 0664 / 55 75 400 
Ausschuss für Landwirtschaft, Güterwege 
und Gemeindestraßen

Vzbgm. Bmstr. Günther Siegl 7878 
Tel.: 0664 / 56 61 175 • bm.siegl@a1.net
Ausschuss für Wirtschaft und Gewerbe

GV Markus Preimesberger  
Tel.: 0664 / 32 50 491 • markus.preimesberger@badgoisern.ooevp.at
Ausschuss für Bauhof, Bauwesen und örtliche Raumplanung

GV Florian Hemetsberger     
Tel.: 0664 / 30 71 720 • fl o.hemetsberger@weti.net
Ausschuss für Tourismus, Sport, Rad- und Wanderwege 

GV Helmut Pilz 8829
Tel.: 0699 / 11 48 50 38 • hga-pilz@eduhi.at
Ausschuss für Verkehr und Sicherheit (Rettungswesen und FF)

GV Eva Haschek     
Tel.: 0664 / 94 70 724 • eva.haschek@gmx.at
Ausschuss für Kindergarten, Familie, Jugend, 
Senioren, Integrationsangelegenheiten

GV Heimo Kain   8883 
woefoe@aon.at
Ausschuss für Umwelt und Wasserwirtschaft

GV Werner Oitzinger    
Tel.: 0660 / 34 52 121 • oitzingerw@badischl.sparkasse.at
Ausschuss für Finanzen und Personal

04. Februar 2012 Dr. Siegfried Reisenbichler
05. Februar 2012 Dr. Siegfried Reisenbichler
11. Februar 2012 Dr. Angelika Mauel
12. Februar 2012 Dr. Angelika Mauel
18. Februar 2012 Dr. Günther Berkenhoff
19. Februar 2012 Dr. Günther Berkenhoff
25. Februar 2012 Dr. Wolfgang Grassner
26. Februar 2012 Dr. Wolfgang Grassner

03. März 2012 Dr. Angelika Mauel
04. März 2012 Dr. Angelika Mauel
10. März 2012 Dr. Wolfgang Grassner
11. März 2012 Dr. Wolfgang Grassner
17. März 2012 Dr. Siegfried Reisenbichler
18. März 2012 Dr. Siegfried Reisenbichler
24. März 2012 Dr. Günther Berkenhoff
25. März 2012 Dr. Günther Berkenhoff
31. März 2012 Dr. Angelika Mauel

27. Feb. bis 04. März 2012
Kur-Apotheke Bad Ischl

05. bis 11. März 2012
Apotheke im Baumhaus Bad Goisern

2. bis 18. März 2012
Esplanade-Apotheke Bad Ischl

19. bis 25. März 2012
Edelweiß-Apotheke Bad Goisern

26. März bis 01. April 2012
Marien-Apotheke Bad Ischl / Pfandl

Der Bereitschaftsdienst beginnt am Montag um 8.00 Uhr und 
wechselt am darauffolgenden Montag um 8.00 Uhr zur nächsten 
Apotheke am Bereitschaftsplan. Ist der Montag ein Feiertag, er-
folgtder Dienstwechsel am Dienstag um 8.00 Uhr.

Apotheke im Baumhaus Bad Goisern  Tel.: 06135 50 933
Edelweiß-Apotheke Bad Goisern Tel.: 06135 72 20
Kur-Apotheke Bad Ischl  Tel.: 06132 23 205
Esplanade-Apotheke Bad Ischl Tel.: 06132 23 427
Marien-Apotheke Bad Ischl / Pfandl Tel.: 06132 26 929

im Marktgemeindeamt Bad Goisern, 1. Stock

 Amtstage
der Notariate Bad Ischl

Di., 06.03. 14.00 – 16.00 Uhr Dr. Gabriele Goja
Di., 13.03. 15.00 – 17.00 Uhr Dr. Alfred Mitterlehner
Di., 20.03. 14.00 – 16.00 Uhr Dr. Gabriele Goja
Do., 29.03. 08.00 – 10.00 Uhr Dr. Alfred Mitterlehner

Di., 03.04. 14.00 – 16.00 Uhr Dr. Gabriele Goja
Di., 10.04. 15.00 – 17.00 Uhr Dr. Alfred Mitterlehner
Di., 17.04. 14.00 – 16.00 Uhr Dr. Gabriele Goja
Do., 26.04. 08.00 – 10.00 Uhr Dr. Alfred Mitterlehner

Di., 08.05. 14.00 – 16.00 Uhr Dr. Gabriele Goja
Di., 15.05. 15.00 – 17.00 Uhr Dr. Alfred Mitterlehner
Di., 22.05. 14.00 – 16.00 Uhr Dr. Gabriele Goja
Do., 31.05. 08.00 – 10.00 Uhr Dr. Alfred Mitterlehner

Di., 05.06. 14.00 – 16.00 Uhr Dr. Gabriele Goja
Di., 12.06. 15.00 – 17.00 Uhr Dr. Alfred Mitterlehner
Di., 19.06. 14.00 – 16.00 Uhr Dr. Gabriele Goja
Do., 28.06. 08.00 – 10.00 Uhr Dr. Alfred Mitterlehner

Dr. Alfred Mitterlehner 
Kaiser-Franz-Josef-Straße 14
4820 Bad Ischl
Tel.: 06132/28255-0

Dr. Gabriele Goja 
Pfarrgasse 5
4820 Bad Ischl
Tel.: 06132/23487
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Ordinationen

Ärzte für Allgemeinmedizin

MR Dr. med. Günther BERKENHOFF 7266
Schmiedgasse 17 / Mo., Mi., Fr. von 8 – 12 Uhr
Di. 8 – 12 u. 18 – 19 Uhr, Sa. 8 – 10 Uhr
Donnerstag keine Ordination

Dr. med. Wilfried BERKENHOFF 
0676 / 73 54 684 Schmiedgasse 17
Termine nach Vereinbarung

Dr. med. Wolfgang GRASSNER 8531
Bahnhofstrasse 13 / Mo., Di., Do., Fr. 7.30 – 11.30 Uhr
Do. 17–19 Uhr, Sa. 8–10 Uhr
Mittwoch keine Ordination

Dr. med. Angelika MAUEL 7739
Sophienbrückenstraße 19 
Mo. 7.30 – 11.30 Uhr u. 17.00 – 19.00 Uhr
Di., Mi., Fr. 7.30 – 11.30 Uhr, Sa. 8.00 – 10.00 Uhr, 
Donnerstag keine Ordination

Dr. med. Siegfried REISENBICHLER 6333
Untere Marktstraße 11 / ehem. Hotel Post
Mo., Mi., Do., Fr. 8 – 12, Mi. 17 – 19 Uhr, Sa. 8 – 10 Uhr
Dienstag keine Ordination

Facharzt für Chirurgie

OA Dr. Tibor GELEY 7739
Sophienbrückenstraße 19 
Di. u. Do. Nachmittag sowie nach Vereinbarung

Facharzt für Psychologie 

Mag.a Sonja Kargl & Mag. Jörg KRIEBERNEGG
Praxisräumlichkeiten im Gemeindeamt,
Termine nach Vereinbarung!
www.praxiskuk.webnode.com oder   0699/184 150 00

Facharzt für Innere Medizin

Prim. Dr. med. Christoph MAUEL 7739
Sophienbrückenstraße 19 
Mo., Mi. 17 – 19 Uhr, Do. 8 – 13 Uhr

Dr. Michael E. FEISCHL 50820
Kirchengasse 4, Termine nach Vereinbarung
Gelbfi eberimpfstelle

Fachärzte für Gynäkologie und Geburtshilfe

Dr. Elisabeth SCHACHERL 20 889
Kirchengasse 4, Fr. 8 – 19 Uhr u. nach tel. Vereinbarung

OA Dr. Christopher NELSON 7739
Sophienbrückenstraße 19 
Fr. 15 – 18 Uhr und nach Vereinbarung  0680/2061729

Zahnärzte
Dr. Roland KREIL 7744
Au 95, Mo., Mi., Do. 8 – 12 u. 12.30 – 16 Uhr
Di. 8 – 12 u. 13 – 19 Uhr, Fr. 8 – 14 Uhr

DDr. Christoph LAHNER 41252
Mo., Di., Mi. 9 – 13 und 14 – 18 Uhr; Do., 9 – 15 Uhr; 
Fr., 8 – 13 Uhr sowie nach Vereinbarung

Dr. med. Robert MILLER 6311
Obere Marktstraße 17 
Mo., Do. 8 – 12 und 14 – 17 Uhr, Di., 8 – 14 Uhr
Mi. 14 – 17 Uhr, Fr. 8 – 11 Uhr

Dr. med. Ruth MILLER 6311
Obere Marktstraße 17 
Mo., 14 – 17 Uhr, Di., 8 – 14 Uhr; 
Mi., 14 – 17 Uhr, Do., 8 – 12 Uhr, Fr., 8 – 11 Uhr

Tierärzte

Dipl. Tierarzt Karl HOFBAUER 8847
Reitern 89, Di. u. Do. 16 – 18 und tägl. nach Vereinb.

Dipl. Tierärzte Mag. Barbara & Andreas EISL 
 0664/3899370
Josef-Putz-Straße 37, Großtiere, Kleintierordination:
Mo. und Mi. 18 – 19 Uhr, Di. und Do. 8 – 10 Uhr

Apotheken

Edelweiß-Apotheke 7220
Apotheke im Baumhaus 50933

Landeskrankenhaus Bad Ischl
Besuchszeiten tägl. 13.30 – 15.30 und 18 – 19 Uhr
 06132/202-0

NOTRUF
Euronotruf  112
Rotes Kreuz  20774 144
Polizei 8233 133
Bergrettung 7888 140
Wasserrettung 8961 144
Gas  128
Feuerwehr  122
FF Goisern 8222 od. 0664/3553037
FF Lasern 06135/6706
FF Ramsau 06135 20620
FF St. Agatha 8606 od. 0664/9102269
FF Weißenbach 0664/3120225
Ärztenotruf  141

PFLEGE-STAMMTISCH
Unter der Leitung von Frau GDKS Gabriele Schilcher

 Tel. 0650/2050711
Jeden 3. Dienstag im Monat im Kaffee Maislinger 19.30 Uhr

Die Sprechtage im Detail: 
Jeden Dienstag im Monat 
von 10.00 bis 12.00 Uhr 
im Gemeindeamt Bad Goisern

 OÖGKK kommt zu Ihnen
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 ÖFFNUNGSZEITEN  Montag 8.00 – 12.00 Uhr Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 17.00 Uhr
 Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 17.00 Uhr
 Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 
Bürgerservice täglich ab 7.30 – 12.00 Uhr und am Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 17.00 Uhr
Sprechtag: Bgm. Peter Ellmer,  ANMELDUNG unter 06135/8301-14
 Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr, Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Postanschrift: Marktgemeindeamt Bad Goisern, Untere Marktstraße 1, 
 4822 Bad Goisern am Hallstättersee, Telefon: 06135/8301-0, Fax /8301-30
 E-Mail: gemeinde@bad-goisern.ooe.gv.at / Internet: www.goisern.eu
Telefondurchwahl:
Bürgermeister  Peter Ellmer -22 bgm.peter.ellmer@bad-goisern.ooe.gv.at
Amtsleiter  Werner Schilcher -23 werner.schilcher@bad-goisern.ooe.gv.at
Sekretariat  Maria Wallmann -14 maria.wallmann@bad-goisern.ooe.gv.at
Lehrling  Markus Köberl -45  markus.koeberl@bad-goisern.ooe.gv.at
Standesamt  Herbert Greunz -40 standesamt@bad-goisern.ooe.gv.at
Kultur, Presse, Marketing Christian Besendorfer -43 christian.besendorfer@bad-goisern.ooe.gv.at

BÜRGERSERVICE
(Mülltonnen, Landwirtschaft, Meldeamt, Soziales, Pässe, Allgemeines,...)  
Personalverrechnung Monja Thalhammer -28 monja.thalhammer@bad-goisern.ooe.gv.at  
 Petra Pilz -27 petra.pilz@bad-goisern.ooe.gv.at
 Judith Voggeneder -26 judith.voggeneder@bad-goisern.ooe.gv.at
 Simone Roitmayer -29 simone.roitmayer@bad-goisern.ooe.gv.at 
Finanzverwaltung
Leiter der Finanzabteilung Alfred Binder -33 alfred.binder@bad-goisern.ooe.gv.at
Kassa, Steuern, Abgaben, EDV Helga Grampelhuber -25 helga.grampelhuber@bad-goisern.ooe.gv.at
Grundsteuer Karin Tulach -54 karin.tulach@bad-goisern.ooe.gv.at
Buchhaltung Gabriele Gamsjäger -19 gabriele.gamsjaeger@bad-goisern.ooe.gv.at
Kanalgebühr Marion Lichtenegger -37 marion.lichtenegger@bad-goisern.ooe.gv.at
Buchhaltung Susanne Schwarzmayr -36 susanne.schwarzmayr@bad-goisern.ooe.gv.at
Bauverwaltung
Bauabteilungsleiter Bmstr. Ing. Peter Unterberger -16 peter.unterberger@bad-goisern.ooe.gv.at
Grundstücke, FläWi Ing. Markus Schermann -21 markus.schermann@bad-goisern.ooe.gv.at
Baueinreichungen Doris Pernkopf -20 doris.pernkopf@bad-goisern.ooe.gv.at
Verkehr, Schulen, SIZ Herbert Kefer -18 herbert.kefer@bad-goisern.ooe.gv.at
 Karin Stimez -13  karin.stimez@bad-goisern.ooe.gv.at
Bauhofl eitung Franz Scheutz -44  franz.scheutz@bad-goisern.ooe.gv.at
  0664/2021865   
Straßenbeleuchtung Christian Fischer 0664/8339707            christ.fi scher@gmx.at

WEITERE SERVICEEINRICHTUNGEN:
Mutterberatung:  jeden 1. u. 3. Dienstag im Monat 8301-17
Familien-, Ehe- u. Lebensberatung jeden Montag ab 10 Uhr und 
für Paare, Einzelpersonen und Familien  nach tel. Vereinbarung 0732-773676
Alkoholberatung nach Vereinbarung 06132-23362-22
Gemeindebücherei bei der jeden Mittwoch von 17 – 19 Uhr und  
Hauptschule Goisern jeden Sonntag von 9 –1 2 Uhr  06135-20804
Volkshilfe Kersten Buttinger 06135-6177
REGIS Rosa Wimmer 06134-8723
Festsaal Bad Goisern / Marktstube  Isabella Helmberger 06135-6539
Parkbad Bad Goisern (Mai bis September)  06135-6062
Altstoffsammelinsel  jeden Freitag von 8 – 17 Uhr geöffnet  -7712
RHV - Kläranlage  -7240
Landesmusikschule  -6151
Volksschule St. Agatha  -8522
Volksschule Goisern  -8687
Welterbehauptschule (HS I)  -8349
Hauptschule Goisern (HS II)  -7147
Stephaneum Bad Goisern, Rudolf v. Alt-Weg 5 06135-8228-0
Evang. Kindergarten, Perndanner Promenade 3 06135-8684
Kath. Kindergarten, Gottlieb-Oberhauser-Str. 15 06135-41191
Kinderhort Bad Goisern  0676-88566638
Kinderhort St. Agatha  0676-88566653

Gemeindeamt Bad Goisern


